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 EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE VIEL GLÜCK & GESUNDHEIT FÜR 2015

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung

Jubiläumswanderung

„Als ich Christtagsfreude holen ging“
Zum 25. Mal findet diese Wanderung heuer am Sonntag, 21. Dezember 
vom Geburtshaus Peter Roseggers am Alpl nach Langenwang statt. (S. 31)

Foto: Reithofer
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Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Zu Beginn der Adventzeit, nach ei-
nem sehr abwechslungsreichen und 
arbeitsintensiven Jahr, im speziellen 
im Hinblick auf die Erweiterung der 
neuen Ortswasserleitung, der neuen 
Straßenbeleuchtung, Sanierung der 
Ortsdurchfahrtsstraße und General-
sanierung der Neuen Mittelschule – 
Hauptschule, darf ich Sie mit dieser 
Ausgabe der Langenwanger  Gemein-
denachrichten  wie gewohnt in Kurz-
form über das aktuelle kommunale 
Geschehen informieren und ich freue 
mich mitteilen zu können, dass im 
heurigen Jahr „ALLE“ von mir ange-
kündigten Projekte erledigt werden 
konnten. Den Blick vorwärts gerichtet 
werden der Erhalt und Ausbau der In-
frastruktur sowie die Bildungseinrich-
tungen und die Sicherheit wichtige 
Themen im kommenden Jahr 2015 
sein.

2014: Ein Jahr der Baustellen 
und Investitionen

Das Jahr 2014 war für Langenwang 
ein Jahr der „Baustellen“.
So wurde in der Grazer Straße  
(Badgasse bis Einmündung S 6) im 
Frühjahr mit den Grabungs- und 
Verlegungsarbeiten der neuen Erd-
gasleitung  begonnen. Die Gemeinde 
verlegte eine neue Trinkwasserlei-
tung mit Hausanschlüssen  und eine 
neue  LED -Straßenbeleuchtung. Wei-
ters wurden die Gehwege  und ein 
Radweg neu  errichtet. Die Sanierung 
der Ortsdurchfahrtsstraße (abfresen, 
Einbau der Kanaldeckel und Gitter, 

Asphaltierung) wurde vom Land Stei-
ermark beauftragt. In einer Feier-
stunde am 22. Oktober wurden die 4 
durchgeführten Bauvorhaben unter 
reger Anteilnahme der Bevölkerung 
vorläufig abgeschlossen. Die Bus-
wartehäuschen und die Beschilder- 
ungen müssen noch errichtet wer-
den. Beim Festakt wurde auf die 
Sinnhaftigkeit der durchgeführten 
Arbeiten von allen Festrednern hin-
gewiesen. Ich darf mich bei allen, die 
an dieser „Großbaustelle“ mitgear-
beitet haben herzlich bedanken, ganz 
besonders bei den Anrainern für ihr 
Verständnis.
In den Sommerferien  wurde mit 
den ersten Arbeiten der Generalsa-
nierung  in der Neuen Mittelschule 
– Hauptschule begonnen. Im 1. Bau-
abschnitt wurden die wichtigen Ar-
beiten für Sicherheit und Gesundheit 
durchgeführt. Begonnen wurde mit 
den Trockenlegungsarbeiten der Um-
kleideräume, der Brandschutz wurde 
adaptiert und erweitert, die elek-
tro- und haustechnischen Anlagen 
wurden  erneuert, der EDV – Raum 
komplett neu ausgestattet sowie das 
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gesamte Mobilar (Tische, Stühle, So-
fas und weitere Einrichtungsgegen-
stände) wurden neu gekauft. In den 
Ferien 2015 wird das Dach saniert, 
die Fassade erneuert und thermische 
Sanierungen incl. Fenster und Türen 
durchgeführt.

Auch die Instandhaltung unserer 
Brücken und des umfangreichen 120 
km langen Gemeindestraßennetzes 
stellt eine große Herausforderung 
dar. In diesem Jahr wurde die Brücke 
beim Schloss Feistritz neu errichtet 
und weitere Brücken saniert. Au-
ßerdem wurde für die Hofzufahrten 
die Gräderaktion abgeschlossen und 
mehrere Siedlungszufahrten und Ge-
nossenschaftswege wurden general-
saniert bzw. asphaltiert.

Austausch aller LED – 
Straßenbeleuchtungskörper

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
der Gemeindenachtrichten berichtet, 
wurde in den Jahren 2012 und 2013 
im gesamten Langenwanger Gemein-
degebiet die Straßenbeleuchtung 

Straßeneröffnung

Neue Bestuhlung

Feistritzbrücke
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(483 Lichtpunkte) auf neue energie-
sparende und mit besserer Leucht-
kraft ausgestatteten  LED – Lampen 
umgerüstet. Nachdem im heurigen 
Jahr vermehrt technische Probleme 
bei den Leuchten aufgetreten sind, 
hat die österreichische Vertriebs-
firma der Gemeinde zugesichert, 
dass alle Leuchten noch heuer ausge-
tauscht werden. Der Gemeinde Lan-
genwang entstehen dadurch keine 
zusätzlichen Kosten.

Volksschule – Warnwestenübergabe 
und Ruhestandversetzung

Ein sicheres Erreichen der Schule ist 
für die Kinder von ganz besonderer 
Wichtigkeit.
Die Mitglieder des Gemeindevorstan-
des  haben daher für die Erstklassler 
die Warnwesten angekauft. Bei der 
Übergabe an die Schülerinnen und 
Schüler der beiden ersten Klassen 
wurde auch auf die Wichtigkeit hin-
gewiesen, dass man mit Warnwes-
ten unsere Kleinen um ein vielfaches 
früher  erkennt und damit Unfällen 
vorbeugen kann.
Mit dem Ende des Schuljahres wurde 
Herr Dir. Ehrenfried Schweighofer 
von der Volksschule Langenwang in 
den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet.
Mit sehr viel Einfühlungsvermögen 
hat Herr Dir. Ehrenfried Schweigho-
fer  in seiner Dienstzeit die ihm an-
vertrauten Kinder durch die ersten 
Jahre ihres Schülerlebens geführt, 
hat ihnen Werte vermittelt und auch 
die Freude am Lernen. Er hat sich je-
derzeit für die Kinder eingesetzt und 
war immer für Kinder und für Eltern 
da.
Ich bedanke  mich bei Herrn Dir. a. D. 
Ehrenfried Schweighofer dafür sehr 
herzlich und wünsche für den wei-
teren Lebensweg alles Gute und viel 
Gesundheit.

Wohnbau

Die Wohnungen beim Seniorenwohn-
haus wurden am 17. November in ei-
ner Feierstunde an die neuen Mieter 

übergeben. Damit wurden insgesamt 
28 Seniorenwohnungen von der Sied-
lungsgenossenschaft Rottenmann am 
Rosenweg errichtet.
Auch in der Grazer Straße 68 bei der 
Errichtung des 14 – Familienwohn-
hauses schreiten die Arbeiten zügig 
voran - die Fertigstellung und Woh-
nungsübergabe wird noch vor dem 
Sommer 2015 sein.
Auch die Firma Kohlbacher Hausbau 
wird auf der „Binder Wiese“ mit um-
fangreichen Wohnbautätigkeiten be-
ginnen. Weitere Infos unter 03854-61 
11 bzw. www.kohlbacher.at.
Die Schaffung von leistbaren Miet-
wohnungen, Seniorenwohnungen 
sowie die Aufschließung von Bau-
gründen und die Unterstützung der 
Eigenheimbauer durch die Marktge-
meinde Langenwang ist mir ein be-
sonderes Anliegen.

In Langenwang wohnt man gerne, 
weil wir eine gute Infrastruktur und 
hohe Lebensqualität  aufweisen.

Betriebsansiedlung – 
neue Arbeitsplätze, Auszeichnung

Mitte Oktober hat die Firma  VNT – 
Automative   (VALUE  NEEDS  TECH-
NOLOGY) in der Waldrandsiedlung  
eine neue Betriebsstätte eröffnet. 
25 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sind im Hochtechnologischen 
Entwicklungszentrum  Langenwang 
beschäftigt, weltweit hat das Unter-
nehmen über 500 Mitarbeiter.

Das Hotel – Restaurant Krainer wurde 
als bestes Bierlokal der Steiermark 
von der Brau Union und Gault Millau 
ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch! Wir sind 
stolz, euch in Langenwang zu haben.

Die Ansiedlung von Betrieben und 
Unternehmen sowie die Unterstüt-
zung und Förderung der bestehen-
den Firmen und Betriebe wird wei-
terhin mein erklärtes Ziel sein, um 
Arbeitsplätze für unsere Bevölkerung 
und unsere Jugend vor der Haustür 
zu schaffen und zu erhalten.

Ortsbild – Blumenschmuck

Der wunderschöne Blumenschmuck 
bei den Balkonen, Fenstern und Vor-
gärten von Häusern und Wohnungen  
im gesamten Gemeindegebiet und 
der Blumenschmuck der Gemeinde  
trugen dazu bei, dass sich unser Ort 
trotz der häufigen Regenfälle im heu-
rigen Sommer wieder voller Blüte 
zeigte.
Am 6. März 2015 werden wiederum 
alle Teilnehmer zu einem interessan-
ten und erlebnisreichen Abend ins 
Volkshaus eingeladen.

Gemeinschaft – 
Vereine und Einsatzorganisationen

Langenwang hat sich mit seinen zahl-
reichen Veranstaltungen in den ver-
schiedensten Bereichen einen sehr 
guten Namen  gemacht. Viele Ver-
eine und Institutionen  tragen dazu 
bei, dass es ein lebendiges Miteinan-
der in unserer Gemeinde gibt. Ob im 
kulturellen oder sportlichen Bereich, 
überall stellen sich Funktionäre und 
viele Freiwillige in den Dienst der 
Allgemeinheit und ich darf an dieser 
Stelle ein herzliches Danke an alle für 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit, die Sie 
in Ihrer Freizeit zum Wohle unserer 
Gemeinde ausführen, aussprechen. 
Ich sehe es auch weiterhin als eines 
meiner Hauptanliegen, Sie alle in Ih-
rer  ehrenamtlichen Tätigkeit  best-
möglichst zu unterstützen.
Unsere Kunsteisanlage auf der Fest-
wiese ist in dieser Wintersaison vor-
aussichtlich bis Samstag, 28. Februar 
2015 in Betrieb und Treffpunkt für 
Eislaufbegeisterte aus Nah und Fern. 
Neben dem Schuleislaufen, dem all-
gemeinen Eislaufen für Jedermann, 
steht vor allem der Stocksport (Er-
öffnungsturnier, Bezirksmeister-
schaft, Gemeindepokal, Wintercup, 
Landjugendturnier usw.) und der Eis-
hockeysport (Training und Meister-
schaft) auf dem Programm.
Die  Marktgemeinde Langenwang  
bedankt sich bei allen Langenwan-
ger Sportvereinen für Ihre Arbeit 
und Ihre Leistungen und gratuliert 
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den erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportlern sehr herzlich.
Ende August wurde das 3. Langen-
wanger Marktfest mit vielen Verei-
nen und Betrieben ausgerichtet  und 
unsere Langenwangerinnen und  Lan-
genwanger waren trotz des schlech-
ten Wetters wirklich begeistert. Ich 
gratuliere zum gemeinsamen Erfolg 
und danke allen Vereinen, Betrieben 
und Wirten für das Mitmachen.

Langenwang  im Advent

Zu  „Langenwang im Advent“ von 
Samstag, 6. bis Montag, 8. Dezember 
2014, veranstaltet von der Werbe-
gemeinschaft Langenwang Aktiv und 
der Marktgemeinde werden wieder 
viele Besucher erwartet.
Dabei werden Kunsthandwerk, 
Christbaumverkauf und kulinarische 
Köstlichkeiten im und um das Volks-
haus angeboten.

Gemeinderatswahl 2015

Die fünfjährige Periode des Gemein-
derates 2010 – 2015 geht im März  
zu Ende.
Die nächste Gemeinderatswahl findet 
voraussichtlich am Sonntag, dem 22. 
März 2015 statt.

Vorschau 2015

Trotz allgemein schwieriger Rahmen-
bedingungen gelingt es uns mit einer 

sparsamen und sorgfältigen Wirt-
schaftsführung auch im nächsten 
Jahr wieder mehrere Projekte und 
Vorhaben umzusetzen, ohne die Ge-
meinde in finanzielle Schwierigkeiten 
zu bringen.

•	Fortsetzung der Generalsanierung  
	 der NMS – Hauptschule
•	Neuer Hochbehälter
•	Ausbau und Modernisierung der öf- 
	 fentlichen Trinkwasserversorgungs- 
	 anlagen
•	Kanalbau
•	Neues FF – Rüstlöschfahrzeug
•	Straßensanierungen
•	Wohnbau incl . Altbausanierungen
•	Lärmschutz ÖBB und S 6
•	Klimamodellregion – Alternativen- 
	 ergien
•	Tourismusaktivitäten 

Bei unserem Gemeindereferenten, 
1. LHstv. Hermann Schützenhöfer 
bedanke ich mich sehr herzlich für 

seine finanziellen Unterstützungen 
in diesem Jahr und seine bereits für 
2015 schriftlich zugesagten Bedarfs-
zuweisungsmitteln.
Gemeinsam mit meinem Team und 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde werde ich mich 
mit viel Freude und Idealismus für die 
Umsetzung der geplanten Projekte 
einsetzen.

Genauso wichtig für mich ist aber, 
tagtäglich für die kleinen und großen 
Sorgen und Anliegen der Langenwan-
ger Bevölkerung da zu sein.

Zum Jahresende möchte ich mich 
bei allen Bediensteten der Marktge-
meinde, bei allen Vertretern der Be-
hörden und Vereine, Gemeinderäten 
sowie bei der Langenwanger  Bevöl-
kerung für die gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unseres schönen Heimat-
ortes Langenwang bedanken.

Liebe Langenwangerinnen und 
Langenwanger, liebe Kinder und 
Jugendliche, ich wünsche allen ein 
fröhliches Weihnachtsfest, besinn-
liche Festtage und viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit im neuen 
Jahr!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Hofbauer dankt Schützenhöfer

Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser!

Die Gemeinde hat sich ein neues 
„Erscheinungsbild“ zugelegt. Nicht 
nur die Homepage wurde total neu 
gestaltet, auch Briefe, Schriftstü-
cke, Kuverts, Stempel, etc. sind mit 
neuer Schrift und Logo versehen 
und haben ein einheitliches Erschei-
nungsbild.

Nicht zuletzt präsentiert sich auch die 
Gemeindezeitung, die sie jetzt in der 
Hand halten, in einem neuen „Out-

fit“. Die Redaktion wünscht Ihnen 
viel Freude beim Lesen der umfas-
senden Gemeindenachrichten.

Neues „Corporate Design“ der Gemeinde

M A R K T G E M E I N D E A M T
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Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.
Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 
Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

Reisepass und 
Personalausweis 

Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis 
längstens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes gebühren- 
frei. 
Der Führerschein ist kein gül-
tiges Ausweisdoku-
ment im Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Ge-
meindeamt, Tel.: 
03854/6155-24.

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Sprechtage Pensions- 
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Müllentsorgung
Es wird eingehenst ersucht, am Vor-
abend des 1. Abfuhrtages den Müll-
container gut sichtbar hinzustellen! 
Sollte Ihre Mülltonne nicht entleert 
worden sein, kontaktieren Sie die 
kostenlose Hotline der Firma Sau-
bermacher unter 059/800!

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Solarberatungstermine:
3. Dezember 2014
7. Jänner 2015
4. Februar 2015
4. März 2015 

Weitere kostenlose Erstinforma-
tionen zu Solaranlagen werden 
von Montag bis Freitag (8.30 bis 
12.00 Uhr) bei der Solarwärme 
Info-Hotline 03112/588612 an- 
geboten.

Langenwanger Gemeindepokal

Samstag, 21. Februar 2015
Kunsteisanlage Langenwang

Startnummernausgabe: 
7.00 Uhr

Beginn: 7.30 Uhr

Siegerehrung im 
Volkshaus Langenwang

Seit Ende Juni steht im Rathaus- 
park eine Hütte der Werbege-
meinschaft Langenwang. 

Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 
Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark



6 7

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
wie bisher bei der Raiffeisenbank 
Langenwang, Sparkasse Langen-
wang und im MODE-ECK erhält-
lich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genommen 
wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  
1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@
      langenwang.steiermark.at

H u n d e -
b e s i t z e r 
neigen oft 
dazu, das 
Verhalten 
ihrer Hunde 
zu ver-
harmlosen. 

„Er tut ja eh nix...“ oder „.. er geht 
ja nur spazieren“ hört man dann, 
wenn man Hundebesitzer aufmerk-
sam macht, die Hunde an die Leine 
zu legen. Zu groß ist die Gefahr, 
dass nicht nur dem Hund selbst 
etwas passiert, sondern dass Men-
schen oder andere Tiere zu Scha-
den kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer 
wieder Beschwerden über Verun-
reinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Flächen ein. Teilweise 
beschweren sich die Bürger aber 
auch darüber, dass Hundekot z.B. in 
ihren eigenen Vorgärten hinterlas-
sen wurde. Verschmutzungen durch 
Hundekot bieten einen unerfreuli-
chen Anblick und belästigen die Be-
völkerung. Leitragende sind unter 

anderem Spaziergänger, die in die 
„Häufchen“ hineintreten oder die 
Straßenanlieger, die den Hunde-
kot dann entfernen müssen. Also, 
achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, 
öffentliche Wege, Plätze und Grün-
anlagen sind dafür tabu. Sollte ihr 
Hund dennoch an einer dieser Stel-
len sein „Geschäft“ verrichten, dann 
sind Sie dazu verpflichtet, den Hun-
dekot zu beseitigen! 

Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mist- 
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!

Achtung Hundebesitzer!

Am Freitag, 16. Jänner 2015 findet 
von 16.30 bis 20.30 Uhr in der Be-
zirkshauptmannschaft Bruck-Mürz-
zuschlag, 8600 Bruck an der Mur, 
Dr.-Theodor-Körner-Straße 34, 2. 
Stock der nächste Termin zur Absol-
vierung des Hundekundenachweises 
für Hundebesitzer, die ihren Hund 
nach dem 01.01.2013 erworben ha-
ben und nicht die Kriterien erfüllen, 

die sie von der Verpflichtung, den 
Kurs zu absolvieren, entheben (nach-
weislich Hundebesitzer in den letzten 
5 Jahren – Dauer der Hundehaltung 
unerheblich, Absolvierung einer an-
erkannten Prüfung, TierarztIn, Zoo-
logIn, tierschutzzertifizierte Hunde-
trainer), statt.
Die Anmeldung erfolgt durch Ein-
zahlung des Kursbeitrages von € 40.- 

an der Amtskassa – des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses. Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne vorherige 
Anmeldung ist nicht möglich! Die ma-
ximale Teilnehmeranzahl beträgt 25 
Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer
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Hunderttausende Gegenstände ge-
hen in Österreich jährlich verloren. 
Ein kurzer Moment der Unachtsam-
keit und schon sind die Geldbörse, 
der Schüssel oder das Handy weg. 
www.fundamt.gv.at: Bürgerservice 
rund um die Uhr
Um hier Abhilfe zu schaffen, bie-
ten wir unseren Bürgern den mo-

dernen Online-Fundservice www.
fundamt.gv.at. Fundgegenstände 
werden elektronisch erfasst und 
man kann dann jederzeit im Internet 
unter www.fundamt.gv.at selbst da-
nach suchen. Die Online-Suche nach 
verlorenen Gegenständen ist jedoch 
nicht nur auf die Heimat-Gemeinde 
beschränkt. www.fundamt.gv.at ist 

ein österreichweites Netzwerk von 
Fundbüros. 3,5 Mio. Bürger in zahl-
reichen Städten und Gemeinden 
profitieren bereits davon. So kann 
man, auch wenn man nicht genau 
weiß, wo man einen Gegenstand 
verloren hat oder wo der Finder ihn 
abgegeben hat, auf www.fundamt.
gv.at danach suchen.

www.fundamt.gv.at

Wochenplan der Kunsteisanlage Langenwang 2014/15
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Das Land Steiermark gewährt wie-
der einkommensschwächeren 
Haushalten einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss. Die Förderung 
kann bis 5. Dezember 2014 beim 
Bürgerservice der Gemeinde bean-
tragt werden. Personen, die eine 
„Wohnbeihilfe-Neu“ beziehen, 

können keinen Antrag stellen, da be-
reits in der Beihilfe die Kosten einge-
rechnet sind. Die Förderung beträgt 
einmalig € 120,- für Ölheizungen 
und € 100,- für sonstige Energieträ-
ger (Strom, Gas, Fernwärme, feste 
Brennstoffe). Als Einkommensgrenze 
gelten folgende Richtwerte:

Heizkostenzuschuss 2014
für 1- Personen Haushalte (Netto)
	 €	 858,00
für Ehepaare bzw. Haushalts- 
gemeinschaften (Netto)
	 €	1286,14

Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und 
IBAN-Nummer mitnehmen!
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Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde.
Trotz der Anzahl der Geräte können 
nicht alle Verkehrswege zur selben 
Zeit geräumt werden. Die zeitliche 
Räumung der Straßen erfolgt nach 
einem Räumungsplan, der nach 
Prioritäten (Steilstücke, Schulwege, 
öffentliche Einrichtungen, Verkehr-
saufkommen, usw.) erstellt wird. 
Die Hauseigentümer werden darauf 
hingewiesen, dass es bei der Schnee-
räumung immer wieder vorkommt, 
dass die Schneemassen im Bereich 
der Hauseinfahrten zu liegen kom-
men. Die Lenker der Einsatzfahrzeuge 
bemühen sich diese Beeinträchtigun-
gen so gering wie möglich zu halten, 
jedoch kann nicht auf jeden Wunsch 
der Objekteigentümer eingegangen 
werden. Die Marktgemeinde Lan-
genwang ersucht daher um das Ver-
ständnis der Bevölkerung.

Der Winter naht – Achtung!

Sehr geehrte Damen und Herren!
Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 

1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, daß die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 
m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, daß 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung ist 
zu erteilen, wenn das Vorhaben die Si-
cherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.
Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
•	es sich dabei um eine (zufällige) un- 
	 verbindliche Arbeitsleistung der Ge- 
	 meinde handelt, aus der kein  
	 Rechtsanspruch abgeleitet werden  
	 kann;
•	die gesetzliche Verpflichtung sowie  
	 die damit verbundene zivilrecht- 
	 liche Haftung für die zeitgerechte  
	 und ordnungsgemäße Durchführ- 
	 ung der Arbeiten in jedem Fall beim  
	 verpflichteten Anrainer bzw. Grund- 
	 eigentümer verbleibt;
•	eine Übernahme dieser Räum- und  
	 Streupflicht durch stillschweigende  
	 Übung im Sinne des § 863 Allgemei- 
	 nes Bürgerliches Gesetzbuch  
	 (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge- 
	 schlossen wird.

Die Marktgemeinde Langenwang er-
sucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung

Im Umkreis der Grünen Gasse 
suche ich eine Garage bzw. ein 
Carport.
Hr. Hofbauer 0699/11 94 06 59

Garage bzw. Carport 
zu Mieten gesucht!
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Mit Beginn der kalten Jahreszeit und 
der frühen Dunkelheit steigen die 
Dämmerungseinbrüche. Die Polizei 
ist gerüstet und geht verstärkt dage-
gen vor. 
Unter dem Motto „der größte po-
lizeiliche Erfolg ist die verhinderte 
Straftat“ wird zusätzlich großes Au-
genmerk auf Prävention gelegt.

Polizeianalysen haben ergeben, dass 
Einbrecher von November bis Jänner 
öfter zuschlagen als in den anderen 
Monaten. Die Täter sind besonders 
in der Dämmerungszeit zwischen 17 
und 21 Uhr unterwegs.
Aber auch Sie können etwas dazu bei-
tragen. Machen Sie sich fit und helfen 
Sie mit. 
Tipps der Kriminalprävention:
Eigene, meist einfache Sicherungs-
maßnahmen können mögliche Ein-
brecher abschrecken:

-	 Gute Nachbarschaft und gegen- 
	 seitige Hilfe sind sehr wichtig!
-	 Eine Vertrauensperson, die wäh- 
	 rend Ihrer Abwesenheit nach dem  
	 Rechten sieht, den Postkasten ent- 
	 leert und das Werbematerial von  
	 der Türe entfernt, leistet wertvolle  
	 Dienste.
-	 Zusammenhalt schreckt Täter ab!
-	 Schließen Sie Fenster, Terrassen-  
	 und Balkontüren.
-	 Vermeiden Sie Sichtschutz, der  
	 dem Täter ein ungestörtes Einbre- 
	 chen ermöglicht. Räumen Sie weg,
	 was Einbrecher leicht nützen kön- 
	 nen (beispielsweise eine Leiter).
-	 Verwenden Sie bei Abwesenheit in  
	 den Abendstunden Zeitschaltuhren  

	 und installieren Sie eine Außen- 
	 beleuchtung.
-	 Sichern Sie Terrassentüren durch  
	 einbruchshemmende Rollbalken  
	 oder Scherengitter.
-	 Lassen Sie nur hochwertige Schlösser 
	  und Schließzylinder einbauen.

Kontakt:

Weitere Informationen erhalten Sie 
jederzeit bei Ihrer Polizeiinspektion 
Langenwang, unter der Tel. 059 
133/6253. 
Im Notfall rufen Sie bitte unverzüglich 
133 wo sie die Polizei österreichweit 
rund um die Uhr zum Ortstarif errei-
chen können. 

Herbst- und Winterzeit: Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche!

Nach mehrjähriger Pause fand am 
Vorabend des Allerheiligentages in 
Langenwang wieder eine gemein-
same „Hubertusfeier“ für den Jagd-
bezirk Mürzzuschlag statt. Weit über 
100 Jäger versammelten sich vor dem 
Feuerwehrrüsthaus, um von dort 
gemeinsam - angeführt vom Musik-
verein Langenwang - in den Rathaus- 
park zu ziehen. Am selbstbewussten 
Auftritt der Jäger und Jägerinnen, die 
trotz des zeitgleichen Halloween-
abends dem christlichen Brauchtum 
folgten, nahmen auch viele Besucher 
aus Langenwang teil. Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer hieß die Teilnehmer 
im Rathauspark willkommen und Be-
zirksjägermeister Ing. Hannes Fraiß 
würdigte anschließend die Pflege 
alter Traditionen und erinnerte an 
einen maßvollen Umgang mit der Na-
tur. Die Segnung nahm Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh, selbst begeis-
terter Jäger, mit musikalischer Beglei-
tung des Jägerchors im Fackelschein 

vor. Einbegleitet von den Bläsergrup-
pen Allerheiligen und Horrido hielt 
Landesrat Hans Seitinger, der selbst 
Jäger ist, die kurze aber sehr einpräg-
same Festrede.  Er forderte von den 
Jägern einen kompetenten und pro-
fessionellen Umgang mit Wald und 
Wild, stellte aber auch klar, dass die 

Jagd, so wie sie bei uns gelebt wird, 
der Gesellschaft zugemutet werden 
kann und darf. Nach den Schlusswor-
ten von Zweigstellenobmann Martin 
Spreitzhofer ließen die Teilnehmer 
den Abend begleitet vom „Badgas-
sentrio“ gemütlich im Volkshaus aus-
klingen.

Eindrucksvolle Hubertusfeier

Die Verantwortlichen und die Ehrengäste im Rathauspark
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Auch heuer war der Tourismusver- 
band Waldheimat-Semmering- 
Veitsch am AUFSTEIRERN 2014 am 
Grazer Hauptplatz vertreten. Das 
Interesse der Besucher an unserer 
schönen Region war groß - an die 
75.000 Gäste kamen dem Wetter 

trotzend zum heurigen Aufsteirern. 
Der Sonntag war noch besser, da 
der Schindelschnitzer – GR Michael 
Leitner - vom Schloss Pichl sehr viele 
Interessierte anzog, die dann zugleich 
auch Informationen unserer Region 
wissen wollten.

Aufsteirern in Graz

„Schindelschnitzer“ GR Michael Leitner

20 Stunden Einsatz
Verdienst nach Vereinbarung
Kontakt: Firma Allmer, Krieglach 
03855/2213

Schulbuslenker für 
Langenwang gesucht!

Sämtliche landwirtschaftliche Zucht-
betriebe in Langenwang müssen bis 
spätestens 31. Jänner 2015 einen 
Antrag auf Gewährung der Zuschuss-
leistung zur Tierzucht (Besamungszu-
schuss) stellen und gleichzeitig erklä-

ren, dass die Grenze der sogenannten 
„Deminimis – Richtlinie“ eingehalten 
wurde. Sollte der Antrag für 2014 
nicht bis spätestens 31. Jänner 2015 
beim Gemeindeamt einlangen, ver-
fällt die Tierzuchtförderung. 

Tierzuchtförderung

…	 4197 Personen ihren Wohnsitz in  
	 Langenwang haben. 
	 3935 mit Hauptwohnsitz, davon  
	 1956 Männlich und 1979 Weiblich  
	 sind!

…	 in Langenwang 82 Vereine behörd- 
	 lich genehmigt sind!

…	 die Gemeinde heuer monatlich 
	 € 62.500,00 an den Sozialhilfever- 
	 band bezahlte und im nächsten 
	 Jahr € 75.450,00 monatlich -  
	 € 905.400,00 im Jahr 2015 (fast 1  
	 Mio Euro!?) betragen wird!

…	 78 Kinder den Kindergarten, 152  
	 Schüler die Volksschule, 112 die  
	 NMS-Hauptschule und 140 die  
	 Musikschule besuchen?

Wussten Sie, dass

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 6148-14

Neu in der Bücherei: 
Romane: Geschenkt von Daniel 
Glattauer, Untreue von Paulo Co-

elho, Ein Mann namens Ove 
von Fredrik Backman

Sachbücher: Darm mit Charme 
von Giulia Enders, Wa-
rum gerade du von Barbara 
Pachl-Eberhart, Das Glück liegt 
so nah von Sepp Forcher

Kinderbücher: 8 neue Kokos-
nussbücher von Ingo Siegner, 
Post von Lieselotte von Alexan-
der Steffensmeier
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Andrea Tatzgern

Die gesundheitlichen Folgen der mo-
dernen Gesellschaft führen dazu, 
dass es inzwischen viele Leistungs-
angebote zum Thema Gesundheit 
gibt. Für den Fall des Falles ist es 
aber trotzdem oft schwierig,  an das 
passende Angebot zu kommen. Das 
Gesundheitszentrum Mürzzuschlag 
ist eine Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das regionale Angebot zu 
Gesundheit, Pflege, Soziales und Ge-
sundheitsförderung. Die Mitarbei-
terinnen – Maria Hainzl und Andrea 
Tatzgern - informieren über Möglich-
keiten und Unterstützungsformen 
der Betreuung zu Hause bzw. in Hei-

men und bieten auch Hilfestellung bei 
der Organisation dieser Dienste und 
bei diversen Antragstellungen an. 
Sie können sich auch über Gesund-
heitsdienstanbieter ( z.B. ÄrztInnen, 
TherapeutInnen, Beratungsstellen) 
und über die regionalen Angebote 

im Bereich Gesundheitsförderung 
informieren. 

Gesundheitszentrum Mürzzuschlag 
Grazerstraße 63-65
8680 Mürzzuschlag
Tel: 0800/312 234
Fax: 0800/321 234-2405
E-Mail: muerzzuschlag@
                   gesundheitszentren.at
Web: www.gesundheitszentren.at
Öffnungszeiten:Mo 8 – 14 Uhr,
Di 8 – 16 Uhr, Mi 8 – 14 Uhr, 
Do 8 -14 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr

Gesundheitszentrum Mürzzuschlag: 
Das Zentrum für alle Fragen rund um die Gesundheit

Maria Hainzl

Die Marktgemeinde Langenwang 
gibt auch heuer wieder Einkaufs-
gutscheine an alle Langenwanger 
MindestpensionistInnen aus. Diese 
Gutscheine haben einen Wert von 
€ 40,00 und können bei einem Lan-

genwanger Betrieb eingelöst werden. 
Die Einkaufsgutscheine werden am 
Montag, 15. Dezember von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, 
am Dienstag, 16. Dezember und Mitt-
woch, 17. Dezember von 08.00 bis 

12.00 Uhr nach Vorlage des Einkom-
mensnachweises ausgegeben. 

Die Richtsätze sind € 858,00 für 1 Per-
son, € 1.286,14 für Ehepaare. 

Einkaufsgutscheine für alle MitbürgerInnen mit Mindestpension

•	 Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung
www.langenwang.at,
E-mail: gde@langenwang.at

Durchwahlverzeichnis

Rufnummer: 
03854-6155

		  DW

•	 Bürgermeister
	 Rudolf Hofbauer	 16

•	 Amtsleitung
	 Ing. Andreas Schütky	 13

•	 Sekretariat
	 Manuela Breitegger	 24

•	 Bürgerservice
	 Dietmar Gamsjäger	 14

•	 Bürgerservice
	 Stephan Bauer	 17

•	 Standesamt, Verwaltung 
	 Dolomitbergbau
	 Rudolf Hofbauer	 16

•	 Bauamt
	 Richard Schmid	 12

•	 Kassenleitung
	 Horst Rinnhofer	 15

•	 Abgabenverwaltung
	 Margot Geineder	 10

•	 Buchhaltung
	 Gabriele Windhaber	 18

•	 Altstoffsammelzentrum
	 Öffnungszeiten: 
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr

•	 Dolomitbergbau
	 Montag bis Donnerstag 
	 06.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag 06.00 bis 14.00 Uhr
	 im Winter geschlossen	 Tel. 2447

• Bücherei
	 Montag und Donnerstag 
	 16.00 bis 19.00 Uhr	 Tel. 6148-14

Marktgemeindeamt Langenwang
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Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
Langenwang lud im kleinen Saal des 
Volkshauses zur „Mürztaler Leser-
eise“ mit Franz Preitler ein. Nach 
der Begrüßung von Kulturreferent 
Vzbgm. Franz Reithofer präsentierte 
Franz Preitler seine beiden Mürztal-
bücher („Entlang der Mürz“ bzw. 
„Was das Mürztal erzählt“) und er-
klärte anhand von alten, historischen 
Ansichtskarten von Langenwang de-
ren Geschichte. Als Gastvortragender 
war Fritz Zwitkovits mit Geschichten 
aus Bruck an der Mur dabei. Im An-
schluss wurde der von Franz Preitler 
im Zuge der beiden Bücher gedrehte 
Film „Entlang der Mürz“ vorgeführt. 
Wie schön doch das Mürztal ist - vom 
Ursprung der kalten und stillen Mürz 
bis zur Mündung in die Mur bei Bruck 

an der Mur. Zum Abschluss dankte 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer dem 
Langenwanger Autor für seine im-
merwährende, heimatverbundene 
Literatentätigkeit, die mittlerweile 

weit über die Grenzen Steiermarks 
bekannt ist und auch Wohlgefallen 
im Ausland findet. Zu erhalten sind 
die „Preitler Bücher“ im allgemeinen 
Buchhandel.

Mürztaler Lesereise

(v.li.n.re.) Bgm. Rudolf Hofbauer, Franz Preitler und Vzbgm. Franz Reithofer

meinschaft Ganzalm-Pretul mit Ob-
mann Hannes Fladenhofer, die Bau-

ernschaft, die Jungzüchter und die 
Landjugend Langenwang.

25. Steirischer Almtag auf der Ganzalm

Die „Geehrten“ mit den Gratulanten

Zum 25. Mal fand heuer der Stei-
rische Almtag statt – heuer wurde 
dieses Fest auf der Ganzalm (1381 m 
Seehöhe - Gemeinde Langenwang) 
gefeiert. 

Bereits am Vormittag wurde eine 
Almandacht mit Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh gefeiert. 

Als Ehrengäste durften unter anderem 
Landesrat Johann Seitinger und Bun-
desrat Fritz Reisinger begrüßt werden.  
Anschließend wurden beim Almfest 
nicht nur regionale Köstlichkeiten 
für Jung und Alt geboten, sondern 
auch musikalische Unterhaltung mit 
der „Langenwanger Blos“, der „Jagd-
hornbläsergruppe Horrido“ und dem 
„Bodgoss‘n Trio“.

Im Mittelpunkt standen auch die Eh-
rungen langjähriger AlmhalterInnen. 
Als Organisatoren des Almtages 
2014, der jährlich unzählige Besucher 
anzieht, fungierten der Steirische 
Almwirtschaftsverein mit Obmann 
Ing. Anton Hafellner, die Weidege-

Die Verantwortlichen mit der Langenwanger Blos
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MarktgeMeinde 
Langenwang

    

    

    

So etwas gibt es nur in Langenwang. 
Über 40 Vereine, Gewerbebetriebe, 
Aussteller und Gaststätten waren 
Ende August involviert, um das 3. 
Langenwanger Marktfest zu feiern. 
Das 2-tägige Programm hatte für 
„Jung und Alt“ einiges zu bieten 
und obwohl der „Wettergott“ nicht 
ganz mitspielte waren trotzdem 

viele Hunderte aus nah und fern ins 
Zentrum von Langenwang gekom-
men, um das Marktfest zu genießen. 
Neben steirischer Kulinarik in allen 
Belangen gab es Vorführungen, Mu-
sik, Ausstellungen, Spiel, Spaß und 
Unterhaltung. Die musikalischen Dar-
bietungen kamen vom Musikverein 
Stammersdorf,  Werners Dorfmusik, 

der Langenwanger Blos, den „Stoa- 
bochlern“ und einigen mehr, die 
auf verschiedenen Plätzen in Lan-
genwang aufspielten und für musi-
kalische Highlights sorgten.
Ein herzliches Danke allen mitwir-
kenden Vereinen und Gewerbetrei-
benden für dieses tolle Fest. 
Anbei einige Impressionen:

 „Marktfest“ wieder ein Erfolg
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Als vor 25 Jahren die Langenwanger 
Ortsdurchfahrt neu gestaltet und der 

Siglhof zu einer Stätte der Begegnung 
umgestaltet wurde, kam es auch zur 
Gründung des Volksbildungswerks 
Langenwang. Das kleine Waaghütterl 
der ehemaligen Gemeindewaage, das 
längst ausgedient hatte, wurde mit 
Unterstützung von Frau Panzenbeck 
zu einer kleinen Galerie umfunktio-
niert. 
Seither gab es viele Ausstellungen zu 
unterschiedlichsten Themen.  Zuletzt 
wurde an Karl Panzenbeck, den be-
liebten Humoristen mit seinen Wagl-
bacher Geschichten erinnert. Das von 
Engelbert Habersberger geschaffene 
Relief, welches anlässlich der Mark-
terhebung im Jahr 1972 geschaffen 

wurde, stand dabei eindrucksvoll im 
Mittelpunkt. Diese Gedenktafel soll in 
der Zukunft im neuen Rathauspark ei-
nen entsprechend würdevollen Platz 
bekommen.
Als alljährlichen Fixpunkt beherbergt 
das kleine Häuschen mit dem fehlen-
den A derzeit wieder den „Rotsohler“ 
von der Hohen Veitsch. 
Und wie in den letzten 25 Jahren be-
staunen die Kinder den wilden Gesel-
len, den der Nikolaus wieder am 5. 
Dezember herausholen und mit ihm 
in die Kirche ziehen wird, wo die Ka-
tholische Jugend eine Nikolausfeier 
gestaltet. Der Umzug beginnt um 
16.00 Uhr und alle Kinder sind mit 
ihren Familien dazu herzlichst einge-
laden.
An dieser Stelle sei Herrn Helfried 
Schrotthofer gedankt, der den Wei-
terbestand des Waaghütterls als Mi-
niaturgalerie fördert. 
Das Volksbildungswerk ladet kreative 
Langenwangerinnen und Langenwan-
ger ein, auch einmal eine Ausstellung 
im Waaghütterl, der wohl kleinsten 
Galerie des Landes zu gestalten.

Volksbildungswerk Langenwang

Das Waaghütterl mit der Karl Panzenbeck  
Gedenktafel

Achtung Kinder! 
Der Rotsohler kommt am 
Krampustag 
aus dem Waaghütterl! 

Freitag, 
5. Dezember 2014
16.00 Uhr 

Anschließend 
gibt es eine 
Nikolausfeier 
in der 
Pfarrkirche.



14 15

GEMEINDEINFORMATION KINDERGARTEN

Ein neues spannendes Kindergarten-
jahr mit vielen Aktivitäten hat begon-
nen! Zum gegenseitigen Kennenler-
nen startete jede Gruppe mit einem 
Fest in das neue Kindergartenjahr. 
Beim Kuscheltier- und Freundefest, 
erwarteten die Kinder Spiel, Spaß und 
Spannung. 
Das Jahresthema, welches in allen 3 
Gruppen des Kindergartens durchge-
führt wird, lautet dieses Kindergar-
tenjahr: „Kunst im Kindergarten“. In 
Anlehnung an den Bildungsbereich: 
„Ästhetik und Gestaltung“ lernen die 
Kinder interessante Künstler, deren 
Werke, verschiedene Kunstrichtun-
gen und Maltechniken kennen und 

dürfen dann selbst zu jedem Thema 
ein Kunstwerk kreieren. Die Kinder 
können sich so kreativ entfalten und 
werden selbst zu kleinen Künstlern. 
In der grünen Gruppe lernten die 
Kinder schon den Künstler Giuseppe 
Arcimboldo kennen und fertigten 
selbst eine „Herbstmann- Collage“ 
aus ausgeschnittenen Obst – u. Ge-
müseteilen an.

Die gelbe Gruppe setzte sich mit dem 
Werk „Himmelblau“ des Künstlers 
Wassily Kandinsky auseinander.
In der blauen Gruppe ging es beim 
Entdecken des Gummibanddruckes 
bunt zu.

Auch in der Nachmittagsgruppe wird 
diese Thematik unter dem Titel: „Eine 
Reise in das Farbenland“ behandelt. 
Jeden Monat reisen die Kinder mit 
ihrer Farbenverkleidung in ein neues 
Farbenland und lernen so spielerisch 
die Vielfalt der Farben kennen.Die 
Nachmittagskinder erwartet ein bun-
tes Jahr mit vielen selbst gestalteten 
Bildern, Farbexperimenten, Liedern 
und Geschichten aus dem Farben-
land.
Als Abschluss und Höhepunkt dieses 
Jahresprojekts findet am 19.06.2015 
im Siglhof eine Kunstausstellung und 
Vernissage mit den Werken der Kin-
der statt.

Pfarrkindergarten

Im Farbenland Freundefest

Gummibanddruck Himmelblau Herbstmann-Collage

Kuscheltierfest



16 17

VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Wussten Sie schon, dass …

…	im heurigen Schuljahr 152 Kinder  
	 unsere Volksschule besuchen?

…	in der 1.a und 1.b insgesamt 38  
	 „Erstklassler“ unterrichtet werden?
…	Frau VOL Vita Gebhardt als Klas- 
	 senlehrerin der 1.b neu bei uns ist?  
	 Herzlich willkommen!

…	an unserer Volksschule 14 Lehrer- 
	 innen und 2 Lehrer (Sprachheilleh- 
	 rer Roland Schweiger und VDir OSR  
	 Wolfgang Gutschelhofer) tätig  
	 sind?

…	unsere neue zweite Religionsleh- 
	 rerin Mojca Resnik heißt und in  
	 Langenwang wohnt? Herzlich will- 
	 kommen!

…	für verstärktes Lesetraining im  
	 Rahmen des Projektes „Erlesen“  
	 Frau Brigitte Felfernig im Ausmaß  
	 von 7 Wochenstunden bis Mitte  
	 Dezember unser Team unter- 
	 stützt?
…	in den 3. Klassen die Unverbind 
	 liche Übung „Informatik in der  

	 Volksschule“ angeboten wird und  
	 zu 99% angenommen wird?
…	wir froh sind in Herrn Gruppenin- 
	 spektor Anton Fritz einen bestens  
	 ausgebildeten und sehr pädago- 
	 gisch agierenden Beamten als Kon- 
	 taktperson für die Bereiche „Schul- 
	 wegbegehung, Kinderpolizei und  
	 Freiwillige Radfahrprüfung“ zu ha- 
	 ben?

…	die 4. Klassen nach ausgiebigem  
	 theoretischen und praktischen  
	 Üben sehr gute Leistungen bei der  
	 „Freiwilligen Radfahrprüfung“ ab- 
	 geliefert haben?

…	die 1. Klassen von der Raiffeisen- 
	 bank Oberes Mürztal wieder mit  
	 bunten „Sumsi – Rucksäcken“ be- 
	 schenkt wurden? 

…	Herr Dir. Johann Trafella mit sei- 
	 nem Musiklehrerteam im Ausmaß  
	 von 4 Schnupperstunden verschie- 
	 denste Musikinstrumente vor 
	 stellte und unsere SchülerInnen  
	 auch ausgiebigst probieren durften?
…	der Buchautor Herr Erich Weidin- 
	 ger bei uns zu Gast war und be- 

	 geisternd aus eigenen Büchern und  
	 Werken von KollegInnen vorlas?
… 	Herr Markus Rossegger vom WSV  
	 Langenwang heuer wieder im Rah- 
	 men des Projektes „Bewegungs- 
	 land Steiermark“ unseren Sportun- 
	 terricht professionell ergänzt?
…	unsere Apfelaktion heuer beson- 
	 ders gut ankommt?

…	der Gemeindevorstand unter Füh- 
	 rung von Bürgermeister Rudolf  
	 Hofbauer die beiden 1. Klassen  
	 mit knallgelben Warnwesten aus- 
	 gestattet hat? Ein gelungener Bei- 
	 trag für einen sicheren Schulweg  
	 unserer Kinder!

Volksschule Langenwang

Wann geht es endlich los? Begeisternde und fesselnde Lesung

Erster Buchstabe Frisch saftig, steirisch

Autor Weidinger in Aktion!



16 17

VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Hübsche Sonnenblumen Tolle Auswahl in unserer Bibliothek Klingt schon sehr gut!

Praktische Sumsi-Rucksäcke Schulwegbegehung

Sehr gut sichtbar gemacht! Schon wie ein Profi!

Knifflige Fragen Sehr gutes Referat

Im Verkehrsgarten in Krieglach Alles in Ordnung
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Die (neue) Mittelschule Langenwang 
hat sich bewährt!
Das System der Neuen Mittelschule 
bietet ein großes Ausmaß an Autono-
mie, somit war es uns möglich, eine 
Schule zu schaffen, die optimal an die 
Gegebenheiten und Bedürfnisse al-
ler Langenwanger Kinder angepasst 
ist. Die meisten unserer SchülerIn-
nen besuchen nach der Pflichtschule 
weiterführende, oft mit der Matura 
abschließende Schulen. Wir vermit-
teln unseren Schülern das nötige 
Wissen in allen Bereichen. Zusätzlich 
erwerben sie auch die Kompetenzen, 
dieses Wissen handlungs- und zielo-
rientiert einzusetzen. Damit ist ein 
optimaler Start für diesen Weg ge-
währleistet ist. Der Lehrplan der NMS 
ist ja nahezu deckungsgleich mit dem 
des Gymnasiums. Im Rahmen der zu-
vor angesprochenen Autonomie er-
weiterten wir die Unterrichtsgegen-
stände Mathematik und Englisch um 
je eine Wochenstunde und bieten in 
Form des Freigegenstandes „English 
intensive“ eine optimale Vorberei-
tung für Beruf und weiterführende 
Schulen. Die Wahlpflichtfächer, die in 
der dritten und vierten Klasse im Aus-
maß von jeweils drei Wochenstunden 
gewählt werden können, entspre-
chen derselben Intention, die Schü-
lerInnen bestmöglich auf ihren weite-
ren Ausbildungsweg vorzubereiten! 
Wichtig dabei ist uns allerdings, dass 
dies in einer persönlichen und wert-
schätzenden Form geschieht, wofür 
die geringe Anzahl unserer SchülerIn-
nen pro Klasse von großer Bedeutung 
ist. Wir kennen unsere SchülerInnen 
und somit auch deren Bedürfnisse, 

Stärken und Schwächen. So steht 
die Individualität des Einzelnen im 
Vordergrund. Die oft mit Skepsis be-
trachtete unterschiedliche Leistungs-
stärke der einzelnen SchülerInnen 
bewies sich hier jedoch keinesfalls als 
negativ. Unsere Erfahrungen zeigen, 
und sie decken sich hier mit vielen 
internationalen Studien, dass diese 
Vielfalt durchaus positive Auswirkun-
gen auf den Lernfortschritt und die 
Leistungsfähigkeit hat. Das Team-
teaching, die kleinen Klassengrößen 
und der sehr persönlichen Zugang  
bedeuten Schwierigkeiten frühzeitig 
erkennen zu können, um geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen. Somit ist 
eine optimale Förderung aber auch 
Forderung und Herausforderung für 
alle SchülerInnen selbstverständlich. 
Wir sehen uns als Schule für ALLE 
Langenwanger Kinder – unabhängig 
davon, welche weiteren Wege sie 
gehen werden. Am Tag der „Offenen 
Tür“, der im Februar stattfinden wird, 
haben Sie die Möglichkeit unsere 
Schule genauer kennenzulernen. Falls 
Sie weitere Fragen haben, würden 
wir uns auch über ein persönliches 
Gespräch sehr freuen. Informationen 
finden Sie auch auf unserer Website: 
www.nms-langenwang.at.

„FIT FOR THE FUTURE“ – BEGABTEN-
FÖRDERUNG FÜR ENGLISCH
Im Rahmen der Begabtenförderung 
bietet die Neue Mittelschule Lan-
genwang die Möglichkeit, ab der 7. 
Schulstufe am Freigegenstand „Eng-
lish intensive“ im Ausmaß von zwei 
Wochenstunden teilzunehmen. Wir 
wollen unsere sprachbegabten und 

interessierten SchülerInnen auf das 
Berufsleben vorbereiten und ihnen 
eine fundierte Basis mitgeben. Eng-
lisch wird immer mehr als Vorausset-
zung dafür angesehen, um später in 
multinationalen Teams arbeiten zu 
können, aber auch in weiterführen-
den Schulen wird auf Englisch großer 
Wert gelegt. Dieser Freigegenstand 
dient auch der Vorbereitung auf die 
international anerkannte Prüfung 
der Universität Cambridge „KET - Key 
English Test“. Begabte und fleißige 
SchülerInnen können am Ende der 
4. Klasse diese Cambridge-Prüfung 
am Wifi absolvieren. Durch die hohe 
Qualität der Cambridge-Prüfungen 
und die große Akzeptanz der damit 
erworbenen Zeugnisse, wird es den 
SchülerInnen ermöglicht, bei einem 
Vorstellungsgespräch Initiative und 
Fleiß sowie Qualifikationen in der 
Fremdsprachenkompetenz nachzu-
weisen.  Die Native-Speaker-Sprach-
woche vom 09. bis 13. 2. 2015 stellt 
ein Zusatzangebot dar, die bereits 
erworbenen Sprachkenntnisse effek-
tiv zu verbessern; es werden Sprach-
barrieren abgebaut und die Schüle-
rInnen bekommen mehr Sicherheit 
beim Sprechen und Verwenden der 
Sprache. Diese Sprachwoche bieten 
wir in den 4. Klassen heuer schon 
zum zweiten Mal für alle SchülerIn-
nen an.

HIGHLAND GAMES - EIN GROSSES 
FEST ZUM ABSCHLUSS 
Drei Mannschaften der vierten Klas-
sen des vergangenen Schuljahres, 
„Schotten“, „Steirer“ und „Wikinger“ 
traten in einem lustigen Wettstreit 

Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Highland Games Highland Games
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gegeneinander an. Viel Spaß beim 
Seilziehen, Baumstammwerfen, Eier-
fangen und Gummistiefelweitwerfen 
hatten nicht nur die Akteure, son-
dern auch die zahlreichen Zuseher. 
Beendet wurde das Fest mit einem 
lustigen Maibaumumschneiden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Elternverein der Schule, der dieses 
Fest großzügig unterstützt hat. In ei-
nem festlichen Rahmen wurden den 
SchülerInnen der vierten Klassen die 
Abschlusszeugnisse überreicht. Herr 
Pflichtschulinspektor Ferdinand Pal-
ler und Herr Bürgermeister Hofbauer 
gratulierten den Absolventen und 
hoben hervor, dass alle Schulabgän-
ger in weiterführenden Schulen auf-
genommen worden sind, bzw. eine 
fixe Lehrstelle zugesagt bekommen 
haben.

UMBAU DER NEUEN MITTELSCHULE 
LANGENWANG
Die erste Phase des Umbaus der NMS 
Langenwang ist abgeschlossen. Die 
Sommerferien wurden dazu verwen-
det, um einerseits das Fundament 
des 1931 eröffneten Schulgebäudes 
trockenzulegen, die Garderoben mit 
Spinden auszustatten und anderer-
seits  die Heizungsregelungen zu mo-
dernisieren. So ist es nun möglich, 

die Heizkörper jedes Klassenraums 
zentral und individuell zu steuern und 
somit zum einen die Heizkosten zu 
senken und zum anderen ein optima-
les Raumklima zu schaffen. Weiters 
wurden die Tische und Sessel erneu-
ert, die frische Farbgebung  erzeugt 
eine freundliche Atmosphäre in den 
Klassenräumen und wurde von den 
SchülerInnen begeistert angenom-
men. Von besonderer Bedeutung 
für den Unterricht ist die Installation 
von modernen Beamern sowie von 
Notebooks in allen Klassenzimmern; 
gemeinsam mit dem neu errichteten 
Wireless Lan im gesamten Schulhaus 
hat somit jede Klasse einen Zugang 
zum Internet, was ein modernes 
Unterrichten ermöglicht. Zusätzlich 
wurde auch ein Computerraum neu 
adaptiert und bietet nun optimale Be-
dingungen, um unseren SchülerInnen 
einen tollen Informatik-Unterricht zu 
bieten.Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei den Verantwortlichen der 
Gemeinde, für das große Verständnis 
und für die beispielgebende Zusam-
menarbeit hinsichtlich der Erfüllung 
unserer Wünsche. Die NMS Langen-
wang bietet nun bestmögliche Be-
dingungen, um einen zeitgemäßen 
Unterricht in einer optimalen Umge-
bung durchzuführen.

ORIENTIERUNGSLAUF - 
EIN PROJEKT FÜR ALLE SCHÜLERIN-
NEN DER NMS-LANGENWANG
Mit voller Begeisterung nahmen die 
SchülerInnen der NMS-Langenwang 
am Orientierungslauf teil, der sie quer 
durch Langenwang führte. Herr Ger-
fried Hoch und Herr Gottfried Lang, 
beide Funktionäre und seit Jahrzehn-
ten begeisterte und sehr erfolgreiche 
Orientierungsläufer der Naturfreunde 
Veitsch, hatten gemeinsam mit Herrn 
Manfred Polansky dieses Projekt ge-
plant und organisiert. Spezielle Kar-
ten, die sich an den Vorgaben des Ori-
entierungslaufes anlehnen, wurden 
für unsere SchülerInnen gezeichnet 
und waren die Grundlage für diesen 
„Lauf durch Langenwang“. Begon-
nen wurde mit Vorübungen, die den 
SchülerInnen den Orientierungslauf 
näher brachten und ihnen zeigten, 
wie die versteckten Posten zu finden 
waren. Anschließend stand ein Staf-
felbewerb-Sternlauf mit Massenstart 
am Programm. Obwohl der Lauf den 
begeisterten StarterInnen alles abver-
langte, waren die Kinder so intensiv 
bei der Sache, dass sie keine Müdig-
keit verspürten. Am Ende waren sich 
alle einig: „So etwas machen wir wie-
der!“. Herzlichen Dank an alle Betei-
ligten für die perfekte Organisation!

Highland Games Highland Games

Neue Sitzmöbel Im Computerraum
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ERGEBNISSE:
SchülerInnen 1. und 2. Klassen:
1	 SCHNITTLER Florentina, 2B -  
	 GEINEDER Lukas, 2B - 18:20
2	 HOLZER Marko , 1A -
	 MELLERT  Stefan, 2B - 19:33
3	 KOHLBACHER  Peter, 2A - 
	 MARKSTEINER Tobias, 2A - 20:00

SchülerInnen 3. und 4. Klassen:
1	 SHALEV Aleksandar, 4A - 
	 STÜBLER Julian, 4A - 19:00
2	 DAUWA - Lukas, 4B - 
	 CHRISTOPHARO Felix, 4B - 20:30
3	 STEINER Chiara, 3B - 
	 SINGER Marcel, 3A - 21:50

KENNENLERNTAGE DER ERSTEN 
KLASSEN AUF DER GANZALM
Die ersten Klassen verbrachten zwei 
Tage auf der Ganzalm! Nach einem 

langen und anstrengenden  Marsch 
erreichten die erschöpften SchülerIn-
nen die Ganzalm. 

Nach einer ausgiebigen Jause stan-
den verschiedene Spiele am Pro-
gramm. Dem Abendessen folgte eine 
aufregende Nachtwanderung. Trotz 
dieses intensiven Programms hatten 
noch viele SchülerInnen die Energien, 
die Bettruhe etwas nach hinten zu 
verschieben. Selbst die eisige Kälte 
machte den Kindern nichts aus und 
es war es ein gelungener Ausflug, der 
sicherlich auch dazu beitrug, dass sich 
die SchülerInnen und LehrerInnen 
besser kennen lernten. 
Somit konnte den SchülerInnen der 
Start ins neue Schuljahr in einer 
neuen Umgebung erleichtert wer-
den.

INFOABEND FÜR SCHULE 
UND BERUF 
Am 21. Oktober fand im Veranstal-
tungszentrum in Krieglach der tra-
ditionelle Infoabend für  Schule und  
Beruf statt. Diese Veranstaltung für 
alle Eltern und SchülerInnen der 4. 
Klassen wurde von Frau Birgit Franek 
organisiert und findet abwechselnd 
in Krieglach und Langenwang statt. 
Die unter dem Motto „14 – was nun“ 
stehende Informationsveranstaltung 
soll den SchülerInnen helfen, diese 
schwierige Entscheidung der Schul- 
bzw. Berufswahl zu erleichtern. Das 
Eröffnungsreferat wurde in diesem 
Jahr von Vertretern der voestalpine 
Rotec GmbH gehalten, in dem Einbli-
cke in die Arbeitswelt dieses Konzerns 
gegeben wurden. Nach einer kurzen 
Präsentation der teilnehmenden Schu-
len und Organisationen hatten unsere 
SchülerInnen die Möglichkeit, sich an 
den Informationsständen individuell 
beraten zu lassen. Der Infoabend für 
Schule und Beruf stellt gemeinsam mit 
dem am 5. November stattfindenden 
„Job-Dating“ eine Ergänzung zum Be-
rufsorientierungsunterricht dar. Wir 
sind der Meinung, dass die Schule für 
die Berufswahl bzw. die Wahl der ge-
eigneten Ausbildung in einer weiter-
führenden Schule große Verantwor-
tung  trägt. Der Unterrichtsgegenstand 
Berufsorientierung, die Abhaltung der 
„Berufspraktischen Tage“, (die in die-
sem Schuljahr Ende November statt-
finden werden), sowie die Durchfüh-
rung dieses Informationsabends und 
des Job-Datings für unsere SchülerIn-
nen schaffen dafür beispielgebende 
Voraussetzungen. Damit wird dieser 
richtungsweisenden Entscheidung 
eine optimale Basis gegeben. 

Orientierungslauf Orientierungslauf

Ganzalm

Infoabend



20 21

NEUE MITTELSCHULE FEUERWEHR

Die Feuerwehr freut sich über den 
aktuellen Stand von 10 Jungfeuer-
wehrmännern in unserer Feuerwehr. 
Auch in diesem Jahr standen wieder 
viele Veranstaltungen und Wettbe-
werbe am Programm: Erfolgreich 
absolviert wurde der diesjährige 
Bezirksjugendleistungsbewerb, der 
am 28. Juni in St. Marein stattfand. 
In der Klasse Bronze wurde der 3. 
und in der Klasse Silber der 4. Platz 
erreicht. Von 11. bis 12. Juli veran-
staltete die Feuerwehr Mürzzuschlag 
den Landesjugendleistungsbewerb. 
Auch diese Herausforderung wurde 
mit Bravour gemeistert. Es konnten 
die Leistungsabzeichen für Silber und 
Bronze sowie das Abzeichen für das 
Bewerbsspiel in Bronze überreicht 
werden.

Im Juli fand das 4-tägige Jugendlager 
in Kärnten statt. Zusammen mit den 
Feuerwehren aus dem Bezirk Mürzzu-
schlag wurden schöne sonnige Tage 
direkt am Pirkdorfersee verbracht. 
Nach einer ausgiebigen Trettboot-
fahrt, einer Wasserbomben-Schlacht 
und den abendlichen Lagerspielen 
wurde am Sonntag erschöpft aber 
zufrieden die Heimreise angetreten. 
Der Wissenstest fand heuer am 13. 
September in Mitterdorf statt. Hier 
wurde das erlernte Wissen aus den 
verschiedenen Bereichen der Feuer-
wehr unter Beweis gestellt.

Als große Schauübung für die Spita-
ler Bevölkerung war die heurige Ab-
schnittsübung der fünf Feuerwehren 
des Abschnittes 2 des Bereichsfeu-

erwehrverband Mürzzuschlag ange-
legt. Am Samstag, den 20. September 
2014 um 17.04 Uhr wurden die Feu-
erwehren Spital am Semmering, Ste-
inhaus und Mürzzuschlag, Böhler Hö-
nigsberg und Langenwang zu einem 
Brand mit vermissten Personen im 3. 
und 4. Obergeschoß des Restaurant 
Apartmenthaus Hirschenhof in Spital 
am Semmering alarmiert. Insgesamt 
mussten 11 vermisste Personen von 
den Atemschutztrupps aus dem Ge-
bäude gerettet sowie über die Dreh-
leiter Mürzzuschlag von den Balko-
nen evakuiert werden. Zur weiteren 
Versorgung wurden die Verletzten 
von den Kräften des Samariterbundes 
Langenwang übernommen. Die Ab-
sicherung der Einsatzstelle erfolgte 
durch die Polizei.

Landesjugendleistungsbewerb in Mürzzuschlag Wissenstest

Gemütliche Stimmung am Herbstmarkt
HBI Asinger mit der Abordnung der FF Pollenried aus der Partnerge-
meinde Nittendorf

Schauübung in Spital/Semmering Während des Bewerbs

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at
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Die Kameradinnen und Kameraden 
unserer Ortswehr unterstützt von 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern boten den Besuchern des 
diesjährigen Herbstmarktes wiede-
rum ein gemütliches Ambiente bei 
gepflegten Getränken und ausge-
zeichnetem Essen. Die von den Pfad-
findern organisierte Kinderbetreu-
ung, die Hupfburg, die musikalische 
Gestaltung durch die Langenwanger 
Musikgruppen, hausgemachte Mehl-
speisen und nicht zuletzt das tradi-
tionelle Gulasch aus der Gulaschka-
none waren die Basis für den guten 
Besuch. Ein herzliches Danke allen 
Besuchern, Sponsoren und Gönnern. 
Durch ihre Unterstützung kann sich 
die Feuerwehr wieder sehr wertvolle 
Geräte anschaffen.

Am Samstag, 04.10.2014 fand der 
letzte analoge Funkbewerb des Be-
reiches Mürzzuschlag in Langenwang 
statt. Um 09.00 Uhr erfolgte die Eröff-
nung durch Bewerbsleiter OBI Heinz 
Brunnhofer, OBR Rudolf Schober, HBI 
Ing. Gerhard Asinger und dem Bür-
germeister Rudolf Hofbauer vor der 
Volksschule Langenwang. Diesmal 
stellten sich 50 BewerberInnen dem 
Bewerb.

Um 15.00 Uhr fand die Schlusskund-
gebung am Rüsthausplatz der FF Lan-
genwang statt. Wehrkommandant 
HBI Ing. Gerhard Asinger konnte dazu 
die Ehrengäste begrüßen und be-
dankte sich beim Bewerbsleiter und 
seinem Stellvertreter OBM Werner 
Swatek für die mustergültige Durch-

führung des letzten analogen Funk-
bewerbes und bei seiner gesamten 
Wehr. Insgesamt wurden von den 
4 Abschnittskommandanten sowie 
vom OBR Rudolf Schober, 23 Teilneh-
mer mit dem Funkleistungsabzeichen 
in Bronze ausgezeichnet. Den Tages-
sieg erreichte LM d.V. Joachim Dop-
pelhofer von der FF Langenwang. Der 
Wanderpokal wurde diesmal von der 
durchführenden Feuerwehr Langen-
wang zum 3. Mal gewonnen und geht 
somit endgültig in deren Besitz über. 
Für mehrmalige Bewertertätigkeiten 
wurden 3 Kameraden ausgezeichnet. 
Bürgermeister Hofbauer bedankte 
sich ebenfalls bei allen Teilnehmern 
und Bewertern und wünschte allen 
weiterhin viel Erfolg im Funkwesen.

Die Feuerwehr Langenwang bedankt 
sich beim ARBÖ Langenwang unter 
Obmann Hans Heidinger, der für die 
Langenwanger Einsatzorganisatio-
nen anlässlich des Jubiläumsjahres 
eine Einladung zum Training mit dem 
eigenen Einsatzfahrzeug im ARBÖ 
Fahrsicherheitszentrum Ludersdorf 
aussprach. 12 Mitglieder der Wehr 
nützten die Gelegenheit, kritische 
Situationen am Übungsgelände zu 
meistern und somit für den Ernstfall 
bestens geschult zu sein. 

Schenken Sie Sicherheit – Brand-
melder, Löschdecken, Feuerlö-
scher!

Erhältlich ab sofort, jeden Freitag 
09.00 bis 11.00 Uhr im Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genwang. Die Aktion endet mit 19. 
Dezember 2014!

Der Wanderpokal gehört der FF Langenwang

TLFA der FF Langenwang im Fahrsicherheits-
zentrum Ludersdorf

Aktion „Schenken Sie Sicherheit“
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Auf viele Aktivitäten und schöne Er-
folge können die Musikerinnen und 
Musiker unter Kapellmeister Richard 
Schmid und Obmann Ing. Josef Hand-
ler in diesem Jahr zurückblicken:

Im Juni nahm das Orchester an ei-
ner Marschwertung im Rahmen des 
Bezirksmusikerfestes in Mitterdorf 
teil und wurde in der höchsten und 
schwierigsten Stufe E ausgezeichnet 
beurteilt. An dieser Stelle sei dem 
ATUS RAIKA Langenwang für die gute 
Zusammenarbeit während der Pro-
ben sowie des zur Verfügung gestell-
ten Sportplatzes gedankt.
Der Hochschlosskirtag wurde wieder 
von vielen Gästen aus nah und fern 

besucht und mit den Einnahmen wer-
den Instrumente und Uniformen für 
die Jungmusiker angekauft.
Zwei Gastkonzerte bei Musikerfes-
ten in der Freistadt Rust und in St. 
Georgen bei Eisenstadt wurden zu 
großen musikalischen Erfolgen. Ge-
genbesuche beim Langenwanger 
Marktfest sind in den nächsten Jah-
ren geplant.
Zum großen „Aufsteirern“ in Graz 
im September wurde der Musikver-
ein ebenfalls eingeladen und das 
Orchester spielte zur Eröffnung am 
Hauptplatz.
Beim traditionellen, sehr gut besuch-
ten Herbstkonzert am Nationalfeier-
tag, das speziell den vielen unterstüt-

zenden Mitgliedern gewidmet war, 
wurde die neue CD vom diesjährigen 
Frühjahrskonzert dem Publikum vor-
gestellt. Als Gäste begeisterten Kin-
der der Musikschule Langenwang mit 
einem Querflöten- und Gitarrenen-
semble unter der Leitung von Julia 
Pichler das Publikum. 
Im Rahmen des Herbstkonzertes 
wurden verdienten Musikern die 
entsprechenden Auszeichnungen 
des Steirischen Blasmusikverbandes 
verliehen: Für 10-Jahre aktive Mit-
gliedschaft: Barbara Feiner; Barbara 
Geineder und Hannes Schöggl; für 
15-Jahre aktive Mitgliedschaft: Ob-
mann Ing. Josef Handler; für 30-Jahre 
aktive Mitgliedschaft: Kapellmeister 

Marschwertung in Mitterdorf Gäste aus Leobersdorf am Kirtag

Beim Aufsteirern vor dem Grazer Opernhaus

Gute Laune in der Freistadt Rust Konzert in St. Georgen bei Eisenstadt

Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at
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Richard Schmid, Michael Heger und 
Franz Pink, sowie für 40-Jahre aktive 
Mitgliedschaft: Josef Leitenbauer. Die 
Ehrennadel in Silber für besondere 
Verdienste wurde Schriftführerin Ve-
ronika Rinnhofer, die Fördernadel in 

Bronze den Marketenderinnen Irm-
gard Hofbauer und Monika Rinnhofer 
verliehen.
Heuer absolvierten besonders 
viele Jugendliche erfolgreich die 
Prüfungen zu den Jungmusiker 

Leistungsabzeichen des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes: 
Das Leistungsabzeichen „Junior“ er-
hielten: Petra Faist, Eva Pretterhofer, 
Hannah Stelzer, Ina Haberz, Stefan 
Metzger, Hannah Malburg, Niklas 
Panhofer, Jonas Reiter, Dominik Mi-
hali, Jakob Majeron, Daniel Knollmül-
ler und Julian Prinz.
Jungmusiker Leistungsabzeichen in 
Bronze: Alexander Jungbauer und 
Florian Schnepf. JMLA in Silber: Mar-
lene Peuker: Klarinette, Jasmin Magg: 
Querflöte; Martin Kohlbacher: Bari-
ton. JMLA in Gold: Carina Zingl und 
Michael Reithofer: beide Saxofon; Bi-
anca Riemelmoser und Nadine Knoll-
müller: beide Querflöte/Piccolo. Bür-
germeister Rudolf Hofbauer, Vzbgm. 
Franz Reithofer und Vzbgm. Manfred 
Schlapper, sowie Gerald Graf vom 
Bezirksverband gratulierten allen 
Geehrten zu ihren Auszeichnungen.
Nach diesem erfolgreichen Jahr sind 
die Probenarbeiten für ein Konzert-
wertungsspiel in Stainach und das 
nächste Frühjahrskonzert bereits 
wieder voll im Gange.
In der Weihnachtszeit werden wieder 
verschiedene Kleingruppen und das 
Bläserquintett mit stimmungsvoller 
Musik die verschiedenen Feiern in 
unserer Marktgemeinde musikalisch 
begleiten.

Die Musikerinnen und Musiker dan-
ken der Gemeindevertretung, der 
Bevölkerung von Langenwang, al-
len Freunden und Gönnern für die 
erwiesene Anerkennung und Wert-
schätzung und wünschen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2015!

Die CD vom Frühjahrskonzert 2014 ist 
in der Andreas Apotheke erhältlich
Besuchen Sie unsere stets aktu-
elle Home-
page 
unter 
www.mv-
langenwang.
at

Leistungsabzeichen Bronze, Silber und Gold

Im RATHAUS der MARKTGEMEINDE, WIENER STRASSE 2 - 1. Stock
A-8665 Langenwang 

Wir beraten UNABHÄNGIG - KREATIV - KOMPETENT & OBJEKTIV!

FAIRVersicherungs- &
Finanzdienstleistungs-
Beratungs - GmbH www.fair-gmbh.at

Hans-Peter HUBER (Bez. Dir. FAIR GmbH Mürztal)                                           

Tel.: 03854 / 20 20                 Mobil: 0664 /39 25 240
Fax: 03854 / 20 50 Email: office.ostmk@fair-gmbh.at

Unsere Unabhängigkeit

(ver)sichert unseren Ku
nden die besten Leistun

gen!

Inserat Langenwang 2_Layout 1  11.11.13  10:10  Seite 1

Ehrung verdienstvoller Musikerinnen und Musiker

Leistungsabzeichen Junior
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Nach dem einjährigen Gastspiel der 
Langenwanger Kampfmannschaft in 
der Oberliga Nord (und dem heurigen 
Abstieg) hat sich die Mannschaft mit 
dem neuen Trainer Zoran Racic im 
Herbst erfangen und mischt nun in 
der Unterliga Nord A mit tollen Leis-
tungen ganz vorne mit. 
Sehr positiv ist die Jugendarbeit des 
ATUS zu erwähnen. In derzeit 3 Ju-
gendmannschaften (U-10, U-12, 

U-15) fördert der ATUS viele Jugendli-
che im Fußballsport. Ab dem Frühjahr 
2015 gibt es beim ATUS auch eine U-7 
und U-9 Mannschaft. Dafür sei allen 
Trainern gedankt, die für die Jugend 
eine tolle und vor allem wertvolle Ar-
beit leisten. 

Neue Trainingsanzüge für U-10
Die Jugend und die Nachwuchsarbeit 
ist das Kapital von jedem Fußball-

verein. Damit die Jugendlichen noch 
mehr Freude bei ihrer „Lieblingsfrei-
zeitbeschäftigung“ haben wurde die 
Langenwanger U-10 Mannschaft mit 
neuen Trainingsanzügen ausgestat-
tet. Hauptsponsor der neuen Beklei-
dung war „Cafe Barletti“ Chef Peter 
Hatzl.

Neuer Sieger 
beim Nagelstockturnier
Zum bereits 23. Mal wurde heuer 
die traditionelle Nagelmeisterschaft 
vom ATUS-RAIKA Langenwang mit 
Obmann Ewald Knöbelreiter auf dem 
Sportplatz durchgeführt. 
Nach vielen spannenden Duellen 
gewann die Mannschaft vom „Kir-
chenwirt“ Allerheiligen vor den „Ex-
tremas“ aus Langenwang und der 
„Krippenwerkstatt Kühberger“.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten die „Mürzer Spitzbuam“.

Die Langenwanger U-10 mit den Trainern, Peter Hatzl (li.hi.) und Vzbgm. 
Reithofer (re.hi.)

Die siegreichen Mannschaften mit den Organisatoren.

Die Langenwanger Kampfmannschaft mit Zoran Racic (re.steh.)

ATUS RAIKA Langenwang	 www.geomix.at/verein/atus-raika-Langenwang



26

VEREINE

Im Turnverein Langen-
wang, Sektion Cheerlea-
ding, neigt sich für die Mäd-
chen vom DCB Butterfly 
langsam ein erfolgreiches 
Jahr zu Ende. Die Mädchen 
haben heuer wieder eini-
ges erlebt. Neben diversen 
Auftritten hatte der Verein 
heuer auch einige tolle 
Highlights erleben dürfen. 
Sie tanzten mit 860 weite-
ren Cheerleadern aus ganz 
Österreich bei der Football 
Europameisterschaft im 
Ernst Happel Stadion in 
Wien und legten eine fa-
belhafte Halbzeitshow hin. 
Ein weiterer besonderer 
Moment für die Vereinsob-
frau, Sabrina Raithofer war 
die Organisation eines Flas-
hmobs in Bruck an der Mur 
zu einen hinreißenden und 
erfolgreichen Heiratsan-
trag. Auch Vereinsexterne 
wurden aufgerufen mitzu-
machen, um ein richtiges 
Flashmob-Feeling entstehen 
lassen zu können.

Der halbjährliche Vereinsausflug 
ging heuer in die Kletterakademie 
in Mitterdorf, wo sie ihren Mut & 
Sportgeist unter anderen Umstän-
den unter Beweis stellten. Durch die 
Teilnahme des Lipdub´s in Kapfen-
berg ist das gesamte Team des DCBs 
Teil eines neuen Weltrekordes! Mit 
6000 weiteren Steirern wurde ein 
neues Musikvideo von Opus zu  „Live 
is Life“ gedreht. Beim anschließen-
den Live Konzert von Opus wurde das 
neue 14- minütige Video präsentiert 
(Youtube: biggest lipdub ever kapfen-
berg). Es war eine unheimlich tolle 
Stimmung und Gänsehautfeeling 
pur bei der Präsentation, sagten die 
jungen Cheerleader. Ein super Video 
wurde auch in der langen Nacht der 
Museen gedreht, bei dem die Cheer-
leader zur Rockband „Gain Control“ 
mit Schulchor, Filmteam (u.a. The 

Twins) und Jasons Dance Crew aus 
Mürzzuschlag im Südbahnmuseum 
zwischen den alten Lokomotiven 
performten (Youtube: we built this 
city im Rundlokschuppen). Auch in 
der Vereinsleitung (Sabrina R. mit Co-
rinna Rieder und Daniela Rosegger) 

hat sich heuer was getan 
– man darf zur österreichi-
schen Cheerleader Coach 
Ausbildung gratulieren! 

Neu seit heuer im Verein 
sind die Trainingsjacken, 
die von der Sparkasse 
Langenwang gesponsert 
wurden- dafür recht herz-
lichen Dank! 
 
Beim DCB werden ab 
Herbst 2014 wieder neue 
Mitglieder aufgenommen. 
Die Trainings finden diese 
Saison mittwochs in Lan-
genwang in der Turnhalle 
statt und samstags im „Be 
Fit“ in Hönigsberg. Kinder 
werden ab den 8ten Le-
bensjahr aufgenommen 
(außer bei einer Grup-
pengröße von mindestens 
4 Kindern, werden auch 
6-jährige aufgenommen). 

Für weitere Infos oder 
Buchungen kontaktieren 
Sie die Vereinsobfrau S. 

Raithofer unter 0664/2030929 oder 
s.raithofer@gmx.at. 

Auch auf Facebook ist der Verein 
(dcb-butterfly) zu besichtigen. 

Cheerleader DCB Butterfly

Flashmob

Die Mädchen mit dem Vertreter der Sparkasse Mürzzuschlag Robert Weissenbacher
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www.seat.at

www.clubseat.atFOllOw us ON:

TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 3,3-6,6 l/100 km. CO2-Emission: 87-154 g/km. 
Symbolfotos. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Symbolfoto.*Aktion 
gültig bei Kauf eines Leon-Neuwagens für den Eintausch eines Gebrauchtwagens aus dem 
Besitz des Käufers. Aktion gültig bis auf Widerruf. 

Mal JuNG, Mal sPaRsaM, 
Mal PRaKtIscH, Mal sauscHNell. 
abeR IMMeR deR leON vON seat.

Leon Kombi 
auch als Allrad.

 

Jetzt mit € 1.000,-Eintauschbonus*!  

8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
8665 Langenwang, Wiener Straße 89
Tel. 03854/2400

SEAT KNOLL
www.auto-knoll.at

Leon fahren 
bereits ab € 16.840,–.

Wiener Straße 89, 8665 Langenwang, Tel. 03854/2400, www.auto-knoll.at
AUTOHAUSKNOLL

AUTOHAUSKNOLL
Langenwang - Kapfenberg, 

Tel. 03854/ 2400-20 - Tel.: 03862/ 33 811
www.auto-knoll.at

Frohe Weihnachten und eine gute Fahrt wünscht Ihnen 
Ihr Autohaus KNOLL-Team
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Einen Rückblick der Sommersaison 
konnte Christian Veitschegger - 
in Vertretung für Bezirksobmann Ru-
pert Breitegger - bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Ver-
einslokal des ESV Ziegenburg vorbrin-
gen.  Bei der anschließenden Wahl 
wurde Bezirksobmann Rupert Brei-
tegger einstimmig wiedergewählt. 
Grund zum Feiern hat auch der ESV 
Schärfenberg, der heuer sein 50jäh-
riges Bestehen feiert. Dieter Kurz, 1. 
Vizepräsident der Stocksportler über-
reichte Obmann Adolf Balber die Eh-
renurkunde des Landes. 
Auch heuer geht die Kunsteisanlage 
wieder in Betrieb. Dafür herzlichen 
Dank!
Zum Unterstützen beim Eröffnungs-
turnier der SU Pretul am 29. Novem-
ber, zum Turnier der Sparkasse am 
24. Jänner und zur Bezirksmeister-

schaft der Herren am 31. Jänner wird 
herzlichst eingeladen. Wie bereits 
auch in den Vorjahren, wird wieder 
der Wintercup auf der Kunsteisanlage 
jeden Donnerstag, beginnend ab 11. 

Dezember 2014, durchgeführt. Der 
Bezirksverband wünscht allen einen 
sportlichen Erfolg bei den Turnieren 
und Meisterschaften für die Saison 
2014/2015. Stock Heil!

Bezirksverband für Eis- und Stocksport 
Oberes Mürztal	 www.bvom.jimdo.com

50 Jahre ESV Schärfenberg

www.rb-oberesmuerztal.at

Raiffeisen wünscht schöne Feiertage 

und ein erfolgreiches Neues Jahr.
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Im Juli wurde das 1. Langenwanger 
Straßen-Stocksportturnier durch-
geführt. 15 Mannschaften, davon 1 
aus Bad Mitterndorf, nahmen daran 
teil. Durch das wunderschöne Wet-
ter wurde die Veranstaltung zu einem 
tollen Event und von den teilnehmen-
den Mannschaften sowie auch von 
den Besuchern gelobt. Als Sieger 
konnte sich die Schneerose Langen-
wang durchsetzen. 

Ein tolles Event war der diesjährige 
Ausflug in die Salzwelten nach Hal-
lein. Nach einer angenehmen Bus-
fahrt und einer interessanten Füh-
rung in den Salzwelten ging es zum 

Mittagessen. „Bei Nebel und Regen 
kamen wir und bei Nebel und Regen 
wurde auch die Heimreise angetre-
ten“. Mit Ende Oktober begann be-
reits die Wintermeisterschaft. Nicht 

auf Eis, sondern auf Asphalt ausgetra-
gen holte sich in der Stocksporthalle 
des TUS Krieglach die Ü50-Mann-
schaft den Gebietsmeistertitel. 

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Salzwelten Hallein Die strahlenden Sieger

Die Siegermannschaft mit Obmann Adi Balber, Vzbgm. Franz Reithofer und Bezirksobmann Rupert 
Breitegger

Heuer fanden in Langenwang-Schwö-
bing wieder die steirischen Landes-
meisterschaften im Modellflug der 
Klasse RC E7 statt. 
Für den ortsansässigen 1. Stmk Elek-
tromodellflugklub Langenwang ein 
erfolgreicher Wettbewerb, bei dem 
der steirische Meister Thomas Ro-
senbichler und der zweitplatzierte 
Walter Schuller vom eigenen Verein 
kamen. Dritter wurde Thomas Hengl 
vom WSV Liezen. Für den erst 16-jäh-
rigen Neuberger Thomas Rosenbich-
ler war der Erfolg gegen die älteren 
routinierten Modellflieger besonders 
überraschend, da es für ihn der 1. 
Wettbewerb überhaupt war. 
Das zeitgleich stattgefundene 3. Lan-
genwanger Pokalfliegen mit 26 Mo-

dellflugpiloten aus ganz Österreich 
und sogar einem Teilnehmer aus Hol-
land gewann der Tiroler Hans Haller 
vom MGB Hall vor Peter Kircher vom 

MFC Glocknerhof (Kärnten) und Jo-
hann Baumgartl vom FMBC Austria 
(Wien).

Jüngster Teilnehmer gewinnt Modellfliegen

Die erfolgreichen Modellflieger (mi.) mit den Organisatoren (li.) und den beiden Langenwanger 
Vizebürgermeister Manfred Schlapper und Franz Reithofer (re.)



Über 40 verschiedene Aussteller 
präsentieren Ihnen
Glas, Keramik, Filzen, Holz, Honig, Bilder, 
Handarbeiten, Mode, Blumen, Lebkuchen, 
Seifen, Bücher … u.v.m.
sowie 
Weihnachtspunsch, Glühwein, Erdäpfel­
locken, Langenwanger Wurstspezialitäten 
an den Hütten

SAMSTAG, 
6. Dezember
12:00  – 18:00

12:00 Eröffnung
musikalisch umrahmt 
von der Trafella  
Klarinettenmusi

15:00 Adventstimmung mit 
der Soaten­Ziach, 
Fam. Farnleitner

SONNTAG,
7. Dezember
10:00  – 18:00

10:00– 14:00 Philatelie­
tag der Österr. Post 
AG: Verkauf der 
personalisierten 
 Brief marke mit 
alter Ansicht von 
 Langenwang

11:00 Adventstimmung mit 
den Gondbauern

14:00 – 17:00 Kinder ­
betreuung: Komm 
ins Christkindl­
zimmer und male 
ein Bild von „deinem 
Christkind“ und er-
halte dafür ein kleines 
Geschenk!

15:00 Adventstimmung mit 
der Stuben musi
Fam. Feichtenhofer

MONTAG,
8. Dezember
10:00  – 18:00

11:00 Adventstimmung mit 
der Musikschule 
Langenwang

14:00 – 17:00 Kinder ­
betreuung: Komm 
ins Christkindl­
zimmer und male 
ein Bild von „deinem 
Christkind“ und er-
halte dafür ein kleines 
Geschenk!

15:00 Adventstimmung mit 
der Allerheiligen 
Saitenmusi

• Christbaumverkauf am Volkshausplatz: Wunderschöne,
mondphasengeschlägerte Nordmannstannen aus dem Joglland.

• Für das leibliche Wohl ist gesorgt

LANGENWANGER
GUTSCHEINE –
Mit diesem Geschenk

liegen Sie immer richtig!

6. – 8. Dezember

von SAMSTAG bis MONTAG
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Einladung zum

Adventsingen
Vocal & Instrumental

am Sa., 6. Dezember 2014
18.00 Uhr | Pfarrkirche Langenwang.

Mitwirkende:
Chor: „Nix für unguat“
„Klarinettenmusi Trafella“
„Waldhornen-
semble“ des Mu-
sikvereines Lan-
genwang
„Schülerensem-
ble“ der NMS Lan-
genwang – Klasse 
Julia Pichler

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Fackelwanderung 
zur Hochschlosskapelle 

am So., 30. November 2014
16.00 Uhr | Treffpunkt Pfötchenwelt

Besinnliche Adventfeier mit musikalischer 
Umrahmung vom St. Andreas Chor

Christtagsfreude- 
wanderung

Die Jubiläumswanderung vom 
Geburtshaus am Alpl nach 
Langenwang findet am 
Sonntag, 
21. Dezember 2014 statt.

Abfahrt um 12.30 Uhr 
beim Gemeindeamt 
Langenwang.

Anmeldung bis 
Do., 18. Dezember -
12.00 Uhr unter 
03854/6155-0 oder 
gde@langenwang.at

Die Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt.
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Der Kitesurfclub Langenwang ist 
seit Juni 2014 ein neuer motivierter 

Verein mit jungen Mitgliedern, wel-
cher in Langenwang seinen Sitz hat. 
Die Ausübung des Sportes wird die 
meiste Zeit in Podersdorf durchge-
führt. Die Mitglieder sind fast alle Ki-
tesurfer. Sebastian Fankl – Obmann 
des Kitesurfclub Langenwang hat 
heuer bereits eine VDWS-Ausbildung 
als Kitelehrer absolviert und hat be-
reits in Podersdorf ersten Schülern 
das „Kiten“ gelernt. Um das erlernte 
in Podersdorf umzusetzen, ging es 

für den Verein im September zum 
Kiten nach Ägypten.  Die Reise nach 
Ägypten war ein voller Erfolg für die 
Fortgeschrittenen wie auch für die 
Anfänger, welche bereits die ersten 
Meter am Board standen. 
Auf Facebook gibts mehr Infos.

Kitesurfclub Langenwang

Ägypten – Movie Gate Hurghada Danke Herrn Peter Hatzl – Chef des Cafe Barletti – für die gesponserten 
T-Shirts.

Obmannstv. Geri Balber beim kiten

Wiener Straße 2/1
8665 Langenwang

tag der offenen tür
Do. 4.12.2014 | 14.00 - 18.00 Uhr

Lebkuchen | Glühwein | Autofahrer-Punsch | Schnupperfahrlektionen 
Prüfungssimulation | Gewinnspiel mit Preisen im Wert von E 1.000,-

X-Mas Kurs Kindberg 22.12.2014
X-Mas Kurs Langenwang 29.12.2014

startup-harry.at

©
 R

in
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ot
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Pu
nt

ig
am

kindberg | 0676 700 16 71
infopoint langenwang 
0660 86 65 218
office@startup-harry.at
startup-harry.at 

informiere dich
zum traktor- oder anhänger - 
führerschein
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Für den Reitclub Waldheimat geht 
ein aufregendes und erfolgreiches 
Jahr zu Ende. Am 29. Juni lud der 
Verein zum Ausflug auf die Pferde-
rennbahn ins Magna Racino ein. Der 
Tag begann mit einer Führung durch 
die Anlage und den Stallungen mit 
anschließendem Brunch. Trab- und 
Galopprennen waren das Highlight 
eines gelungenen Tages und ließen 
bei vielen der jungen Vereinsmitglie-
der die Herzen höher schlagen.
Am 19. Juli fand erstmalig eine Rei-
terprüfung am Hof statt. Die Teilneh-
merinnen stellten sich den Prüfun-

gen „großes Hufeisen“, „Reiterpass“ 
und „Reiternadel“ und  haben diese 
auch mit Bravour bestanden. Großes 
Hufeisen: Lena Gamsjäger, Hannah 
Stelzer, Ronja Sauer. Reiterpass: So-
phia Feitl, Anna Weissenbacher, Nina 
Franz, Elisa Grünbichler. Reiternadel: 
Pia Reichmann, Marina Filzmoser.

Das Jahr fand mit dem Vereinsturnier 
am 11. Oktober seinen Höhepunkt. 
20 Teilnehmer messten sich in folgen-
den Disziplinen: Dressur (Musikkür), 
Springreiten und Teamgeschicklich-
keit. Am Ende des Tages wurde der 

Vereinsmeis-
ter aus Dressur 
und Springen 
gekürt. Wir 
g r a t u l i e r e n 
dazu heuer 
recht herzlich 
Ronja Sauer!

Als Jahresabschluss wird am 7. De-
zember ab 13.30 Uhr das erste Weih-
nachtsreiten mit Dressur- und Spring-
quadrille am Hof der Familie Haberl 
veranstaltet wozu recht herzlich ein-
geladen wird.

Reitclub Waldheimat	 www.reitclub-waldheimat.jimdo.com

Reiterprüfung Ausflug zur Pferderennbahn Magna Racino

Der erste Höhepunkt war der  Wan-
dertag am 5. Juli. Der Verein fuhr 
mit dem Bus zum Alois Günter Haus 
am Stuhleck und wanderte von dort 
über die Pretul und die Rattener Alm 
zur Naturfreundehütte am Hauereck. 
Beim Almbauer wurden die Teilneh-
mer wieder von einem Bus abgeholt 
und nach Hause gebracht. Am 16. Au-
gust fand der alljährliche Senioren-

nachmittag auf der Hauereckhütte 
statt. 15 Senioren aus dem Verein 
konnten auf der Hütte begrüßt wer-
den, welche zum Teil von der Alm-
bauer Mühle zur Hütte wanderten 
und zum Teil bis zur Hütte gefahren 
wurden. Gemeinsam wurde ein ge-
mütlichen und lustigen Tag bei Speis 
und Trank in der Hütte verbracht. 
Der heurige FIT-Marsch am 26. Oktober 

lockte 33 Teilnehmer. Die Route 
führte in die Langenwanger Au und 
die Teilnehmer konnten bei sonni-
gem Herbstwetter nach dem Motto 
„Fit- mach mit“ die Natur genießen. 

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang	

FIT-Marsch Seniorennachmittag
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Der Schützenverein RAIKA Langen- 
wang veranstaltete vom 3. - 5.10.2014 
den ASVÖ-Cup Stmk - Sektion Schie-
ßen. Bei dieser großen Veranstaltung 
nahmen in den Bewerben Luftgewehr 
und Luftpistole 195 Schützen teil. Es 
wurden großartige Leistungen erzielt. 

Besonders erfreulich ist, dass die Lan-
genwanger Schützen sehr gute Plat-
zierungen erreichen konnten. In der 
Klasse Jugend II erreichte Geisler Da-

niel den 2. Platz, in der Herrenklasse 
Pink Daniel den 3. Platz und Geisler 
Michael den 4. Platz. Die Mannschaft 
Herren erreichte mit den Schützen 
Pink Daniel, Geisler Michael und 
Geisler Andreas den 3. Platz. Ein gro-
ßes Lob für die Durchführung erhielt 
der Verein bei den Siegerehrungen 
vom Vorstand des ASVÖ Stmk – Prä-
sident Dipl. Ing. Christian Purrer und 
Vizepräsident Johann Hörzer. Der 
Schützenverein bedankt sich bei al-

len, die zu die-
sem großen Er-
folg beigetragen 
haben.

Auf diesem Wege bedankt sich 
der Schützenverein RAIKA Langen-
wang bei der Raiffeisenbank Oberes 
Mürztal für die finanzielle Unterstüt-
zung im Schützenjahr 2014. Schützen 
Heil!

Schützenverein RAIKA Langenwang

OSM Pink, Präs.Dipl.Ing.Christian Purrer, Landesfachwart Peter Hollerer Siegerehrung

Im Oktober wurde eine mehrtägige 
Perchtenausstellung im Siglhof Lan-
genwang durch den Bartlverein durch-

geführt. Mehrere auswärtige Gruppen  
beteiligten sich daran. Der Glücksha-
fen kam sehr gut an und alle Preise 

konnten an glückliche Gewinner ab-
gegeben werden. Der Bartlverein be-
dankt sich bei allen Unterstützern. 

Bartlverein Langenwang

Der Bartlverein am Hochschloß Perchtenausstellung im Siglhof

Freitag, 5. Dezember 2014 | Hochschloßstraße/Volkshausplatz 
17.30 Uhr: Der Nikolaus verteilt gefüllte Sackerl für alle Kinder.

ab 18.00 Uhr: Perchtenlauf  

Perchtenlauf
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Ein ereignisreiches Tennisjahr neigt 
sich dem Ende zu. Diese Saison gra-
tulieren wir ganz herzlich der Mann-
schaft Herren 2 mit dem Aufstieg in 
die 2.Klasse und den Meistertitel in 
der 3. Klasse.
Im Sommer wurde ein Kinder- / Ju-
gendtenniskurs angeboten, der sehr 
gut ankam und im kommenden Jahr 
wiederholt wird. 

Ein Dank gilt der Trainerin Anita Arlt, 
die die Kinder auf spielerische Art das 
Tennisspielen schmackhaft machte.
Der diesjährige Dreikampf (Ten-
nis, Fußballtennis und Nageln) fand 
wieder großen Zuspruch und wird 
nächste Saison wieder stattfinden.
Die internen Vereinsmeisterschaften 
wurden den ganzen August in unter-
schiedlichen Klassen ausgetragen. 
Die Gewinner sind unter der Ver-
einshomepage www.tv-schwoebing.
at einzusehen. 
Erstmals wurde ein Herbstfest mit 
Sturm- und Maroni im neu gestalte-
ten Rathauspark in Langenwang or-
ganisiert. Ein voller Erfolg bei tollem 
Wetter und guter Stimmung.
Zum Saisonabschluss gab es noch 
eine Vereinswanderung auf die Bur-
gruine Hohenwang und im Anschluss 
eine Grillerei im Gästedorf Waldhei-
mat.
Ankündigung: nächstes Jahr feiert 
der TV-Schwöbing sein 30-jähriges 

Bestehen. Hier werden einige High-
lights präsentiert werden. Eines vor-
weg, kommende Saison bekommen 
alle Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre (vollendetes 15. Lebensjahr) 
eine KOSTENLOSE Mitgliedschaft im 
Tennisverein! 

Informationen darüber unter www.
tv-schwoebing.at oder jederzeit te-
lefonisch bei einem der Vorstands-
mitglieder.

TV-Schwöbing 	 www.tv-schwoebing.at

stehend v.li.: Asinger Michael, Pfeiffer Erich, 
Scheiblhofer Herwig, SauePeter, Würzl Roland, 
Knollmüller Bernd | Vorne v.li.: Ruck Ludwig, 
Schubernigg Christian, Ferk Fabian, Knollmül-
ler Robert

Tenniskurs

1. Platz: Team Korak Gernot / Blaser Karin Gute Stimmung beim Herbstfest im Rathauspark

Auf der Burgruine Hohenwang
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Am 28. Juni fand in der Turnhalle das 
10. Langenwanger Tischtennistur-
nier statt. In 9 Einzelbewerben so-
wie dem gemischten Doppelbewerb, 
dem Murauer Cup, wurden die Sie-
ger ermittelt. Sehr erfreulich war der 
große Anteil an Hobbyspielern von 
Bruck, Kapfenberg über Fischbach bis 
Mürzzuschlag. Der Tischtennissport 
in Langenwang wird in einer großen 
Breite angenommen. Das große Fi-
nale bestritten die Jungstars Georg 

Kögerl und Steven Schloffer, ein schö-
ner Erfolg und vor allem ein Zeichen, 
wie wichtig Jugendarbeit in der TTS 
genommen wird. Ein Dankeschön 
auch an die Gemeinde Langenwang, 
vertreten durch Vizebürgermeister 
Franz Reithofer, für den Besuch und 
die Getränkespende. Für das leibliche 
Wohl sorgten Sandra und Christa, ein 
herzliches Dankeschön.
Die große Breite wird auch durch 
die hohe Anzahl an Mannschaf-

ten in der Meisterschaft bestätigt. 
4 Mannschaften in der Gebietsliga, 
2 Mannschaften in der 1. Klasse, 1 
Mannschaft in der U18 und 2 Mann-
schaften in der U13 vertreten die TTS 
in den Steirischen Ligen. Mittlerweile 
kommen die Spieler aus dem gesam-
ten oberen Mürztal, von Allerheiligen 
bis Mürzzuschlag. Der Jüngste, Emi-
lio, ist 7 Jahre alt, der Älteste mitt-
lerweile 82. Mit über 40 Mitgliedern 
hat sich die Sektion im Turnverein 
Langenwang etabliert.
Über Zuseher bei den Heimbewerben 
freut sich der TTS. Jeden Freitag, ab 
18.00 Uhr spielen die Gebietsliga-
mannschaften im Turnsaal Langen-
wang, die 1. Klasse spielt ihren 3. 
Durchgang am 21. Dezember in Lan-
genwang, im Februar und im März 
finden auch 2 Jugenddurchgänge mit 
Spielern aus Bruck, Leoben, Kapfen-
berg und Langenwang im Turnsaal 
statt. Fragen zur Tischtennissektion 
des Turnvereins an Hrn. Peter Pen-
sold (0664/3848179), Infos unter 
www.tts-langenwang.at

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Gute Nachwuchsarbeit beim TTS. Danke für die gute Bewirtung!

Sieger A-Bewerb Sieger Jugend
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Wie jedes Jahr war der Tauschmarkt 
für Wintersportartikel auch heuer 
wieder der offizielle Startschuss in 
eine trainingsintensive und arbeits-
reiche Wintersaison für den SU-
WSV Langenwang. Bei traumhaftem 
Herbstwetter fand dieser heuer am 
18.10.2014 im Volkshaus Langen-
wang statt. 
Das Angebot an hochwertigem  
Sportmaterial zu günstigsten Prei-
sen war auch dieses Jahr wieder 
sehr umfangreich und so sollte für 
jeden der zahlreichen Besucher das 
richtige Equipment dabei gewesen 
sein. Wir freuen uns besonders, dass 
auch die Tombola mit ihren sensati-
onellen Sachpreisen wieder großen 
Anklang gefunden hat. Auch das 
vielseitige Mehlspeisenbüffet war 
mitunter ein Grund den traditionel-
len Tauschmarkt zu besuchen. An 
dieser Stelle möchte der SU-WSV 
Langenwang sich recht herzlich bei 
allen Sponsoren, Organisatoren und 
Unterstützern dieser Veranstaltung 
bedanken.

Seit Schulanfang ist auch das Hallen-
training wieder voll im Gange. 

Die verschiedenen Trainingsgrup-
pen werden individuell gefordert, 
um die, für den Winter so wichtige 
Grundkondition aufzubauen. Bestens 
ausgebildete Trainer für Kinder und 
den Schülernachwuchssport, vor al-
lem in den Bereichen Koordination 
und Konditionsaufbau, gewährleis-
ten eine bestmögliche Betreuung. 
Es bereitet uns große Freude zu se-
hen, welchen Zuwachs unser Verein 
mit dem  „Schneetigerprojekt“ auch 
heuer wieder verzeichnen konnte. 
Das Engagement des Trainerteams 
unter der Leitung von Obmann Mar-
kus Rossegger zeigt demnach vor 
allem in der Nachwuchsarbeit große 
Wirkung. Ab dieser Skisaison wird 
der Verein von neuen zusätzlichen 
Trainern unterstützt, um gerade die 
Jahrgänge 2006 – 2008 bestmöglich 
betreuen zu können. Nun wird auf ei-
nen besonders schneereichen Winter 
gehofft, um nahtlos vom aufbauen-

den Hallentraining zum perfektionie-
renden Schneetraining übergehen zu 
können. 
Die motivierten Kadermitglieder des 
SU-WSV Langenwang lassen durch 
Ihre Freude, ihren Elan und Ehrgeiz 
auf eine erfolgreiche Skisaison 14/15 
hoffen.
Möchte auch ihr Kind Teil der SU-
WSV Langenwang-Familie werden, so 
erhalten Sie gerne nähere Auskünfte 
unter der Tel.: 0664/4649606 oder 
besuchen uns auf unserer Home-
page: www.wsv-langenwang.com

Sportunion WSV Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

WSV Kinder- und Schülermannschaft Herbsttraining

Weigl Nina beim Hallentraining

Outdoortraining

Tauschmarkt
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„2008, im Alter von 3 Jahren, habe 
ich diesen Ausnahmehaflinger, da-
mals im Besitz meines Trainers 
Thomas Schalk, von meinen Eltern 
geschenkt bekommen. Von seinem 
großen Potenzial überzeugt haben 
wir ihn behutsam und mit viel Geduld 
auf seine Aufgaben als Dressurpferd 
vorbereitet. Immer, mit vollem Ein-
satz bei der Sache, war sein Übereifer 
nicht immer leicht in den Griff zu be-
kommen- manche „Gespenster“ rund 

um das Dressurviereck konnte nur er 
sehen- aber dennoch war er immer 
gewillt sein Bestes zu geben. Unsere 
Erfolgsgeschichte hat alle meine Er-
wartungen bei weitem übertroffen. 

Neben zahlreichen Siegen und Plat-
zierungen in den vergangenen Jah-
ren konnten wir bereits 11 Medaillen 
von Großereignissen mit nach Hause 
nehmen! 7x Gold , 3x Silber und 1x 
Bronze bei Landes-, Bundes- und Eu-
ropameisterschaften!

Mein persönliches Highlight der heu-
rigen Saison war die Landesmeister-
schaft in St. Georgen ob Murau, wo 
wir neben dem Mannschaftstitel ge-
meinsam mit Tina Kainer, Lisa-Maria 
Lenz und Thomas Schalk, auch unser 
erstes Einzelgold feiern durften. Wei-
ters konnten wir uns heuer auch die 
RD4 ( Höchste österreichische Lizenz 
im Dressursport!!) erreiten, worauf 
ich ganz besonders stolz bin! Ein wei-

terer Höhepunkt war die Teilnahme 
an der Haflinger Challenge 2014 (Tur-
nierserie aus 4 Bewerben plus Finale) 
wo wir uns trotz Sieg beim Finale 
ganz knapp geschlagen geben muss-
ten und den hervorragenden zweiten 
Platz belegen konnten. Auch mein 
Nachwuchspferd Wellensteyn durfte 
heuer bei der Haflinger Challenge  
zum ersten Mal Turnierluft schnup-
pern und hat die Klasse der jungen 
Dressurpferde gewinnen können!!!
An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an meinen Trainer Thomas 
Schalk für die perfekte Vorbereitung 
die ganze Saison über, an meine El-
tern, meinen Freund und an alle an-
deren Daumendrücker, die mich alle 
immer unterstützen und zu den Tur-
nieren begleiten!

Und zum Schluss bleibt mir nur noch 
eines zu sagen „Applaus, Applaus für 
deine Art mich zu begeistern. DANKE 
BONIFAZ“ .....Sandra Czelecz

Bonifaz-mein persönlicher SuperSTAR

Sandra Czelecz auf Bonifaz

Der Ortsverband Langenwang organi-
sierte am 22. August den alljährlichen, 
traditionellen ÖKB-Familienausflug. 
Neben insgesamt 60 Kameraden 
nahm auch Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer an der diesjährigen Aus-
fahrt teil. Das Exkursionsziel war die 
Theresianische Militärakademie in 
Wiener Neustadt. Im Zuge der Füh-
rung wurden den Kameraden nicht 
nur die militärhistorische Bedeutung, 
sondern auch die architektonischen 
Besonderheiten des Gebäudes näher 
gebracht. Anschließend stand ein Be-
such beim Heurigen Piribauer in Neu-
dörfl am Programm. Dort war bereits 
eine hervorragende Jause vorbereitet 
und danach verbrachten alle Kame-
raden noch einige gesellige Stunden 
im Heurigen. „ Der Ausflug dieses 
Jahr war ein voller Erfolg, besonde-
rer Dank gilt den Hauptorganisatoren 
Kamerad Sepp Anninger und Kame-
rad Stefan Hofbauer, die den perfek-

ten Ablauf sichergestellt haben“, so 
Reiseleiter und Ortsverbandsobmann 
Philipp Könighofer.

Eine weitere wichtige Vereinsveran-
staltung ereignete sich in der Nach-
bargemeinde Krieglach. Der dortige 
Ortsverband feierte sein 110-jähriges 
Bestandsjubiläum. Der ÖKB Langen-
wang besuchte die perfekt organi-
sierte Feier mit einer 12-köpfigen 
Delegation. „Die Krieglacher Jubilä-

umsfeier war eine Vorzeigeveran-
staltung. Ich bin froh darüber, dass 
auch der Ortsverband Langenwang 
mit einer entsprechenden Abord-
nung an dieser Festlichkeit teilneh-
men konnte“, so Obmann Philipp Kö-
nighofer. Die nächsten wesentlichen 
Vereinsaktivitäten und Zielsetzungen 
sind vor allem die Generalversamm-
lung im Dezember und die Planung 
der vereinsrelevanten Tätigkeiten für 
das Jahr 2015.

ÖKB Langenwang

Ausflugsgruppe des ÖKB 
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Auch heuer konnte der Verein zur 
Erhaltung der Burgruine Hohenwang 
wieder einen wesentlichen Abschnitt 
der Sicherungsarbeiten bewältigen. 

Dank des „milden Winters“ konnten 
die Arbeiten schon im März begin-
nen. Vor dem heutigen 1. Burgtor 
gelang es die Zufahrtsrampe beider-
seits dauerhaft zu sanieren. Bei der 
Brücke zum 2. Burgtor war es möglich 
die Geländer zu erneuern. Auf der 
Hochburg gelang es dem Burgver-
ein nahezu den gesamten Mittelteil 
abzumauern und mit Brüstungen zu 
versehen. 
Auch wurden um den schönen Ge-
samteindruck zu bewahren das ganze 

Jahr über Mäharbeiten durchgeführt. 
Insgesamt wurden im heurigen Jahr 
„901“ freiwillige Arbeitsstunden ge-
leistet. 4935 kg Zement bzw. Kalk 
konnten zu ungefähr 50 Tonnen 
Mauerwerk verarbeitet werden. 

Die Langenwanger Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen sich im Zuge ei-
ner gemütlichen Wanderung zum 
„Hochschloß“ sich selbst über den 
Forstschritt der Sanierungsabreiten 
zu überzeugen. Letztlich soll auch 
den fleißigen „Burghelfern“ für ihren 
kostenlosen Einsatz gedankt werden, 

damit dieses „Langenwanger Juwel“ 
auch in Zukunft erhalten bleibt.

Burgverein Hohenwang

Die fleißigen „ehrenamtlichen“ Helfer des Burgvereins mit Bgm. Hofbauer

Wie schon im letzten Gemeindezei-
tung versprochen, wurde der 6. Sep-
tember zu einem herrlichen Trialtag! 

Der leichte Nieselregen am Vormittag 
hielt die motivierten Fahrer- welche 
sich beim Checkpoint Gerry zum 
Sommertrial des Trial Team Pretul 
einfanden- nicht davon ab, sich in 
drei Schwierigkeitsgraden und sechs 
Sektionen zu matchen. Teamgeist be-
wiesen die Mitglieder des Trial Teams 
bereits einige Tage zuvor bei den auf-
wändigen Vorbereitungen, ohne die 
diese Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre. Auch danach hieß es 
„viele Hände- schnelles Ende“- ein 
großes Danke an die motivierten und 
fleißigen Mitglieder! 
Es war eine gelungene Premiere, nun 
wird gehofft, dass sich bis zum nächs-

ten Sommertrial die Begeisterung für 
den Trialsport auf weitere neue Zuse-
her überträgt!

Trial Team Pretul

In Action Gekonnt gemeistert
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In den letzten Monaten waren die 
Mitglieder der Walberger recht be-
schäftigt. Vor allem die Tänzer ha-
ben in dieser Zeit mehrere Auftritte 
der Verbandstanzgruppe mit einer 
ansehnlichen Langenwanger Abord-
nung verstärkt. Diese Auftritte führ-
ten vom Almkirtag in Krieglach, über 
die Weltmeisterschaft der Modellf-
lieger in Turnau, dem Zunftbaum-
fest in Kindberg zu den kulturellen 
Höhepunkten. „Unser aller Ländle“ 
war für drei Tage das Motto eines 

interkulturellen Festivals in Bregenz 
und beim Aufsteirern in Graz waren 
neben den Tänzern auch unsere Mit-
arbeiter am Stand des Verbandes 
Mürztal im Einsatz. Wöchentliche 
Proben, das jährliche Alpl Seminar 
im Oktober, die engagierten Tanz-
leiterinnen Marianne und Sylvia, 
Musikant Helmut und eifrige Tänzer 
bilden die Grundlage für ein reich-
haltiges Programm. Zu den Proben, 
immer dienstags um 19 Uhr im Volks-
haus lädt der Trachtenverein alle 

Volkstanzinteressierte herzlich ein. 
Auch die letzten Wochen des Jahres 
bringen noch ein paar Anstrengungen 
mit sich, die die Walberger gerne an-
nehmen. Am Langenwanger Advent 
wirken die „Trachtler“ seit den An-
fängen mit Freude mit, genauso wie 
beim „Steirischen Adventsingen“ in 
Kindberg - einer Veranstaltung des 
Landestrachtenverbandes und dem 
Land Steiermark, ohne Zweifel der 
volkskulturelle Höhepunkt in unse-
rer Region.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

Langenwanger Abordnung vor dem Landtag in Bregenz Walberger Teilnehmer am 40. Alpl-Seminar

Am 27. September 2014 fand gemein-
sam mit den beiden Bands „CaRouSeL 
48 und Sight“ aus dem Mürztal, das 
mittlerweile 6. drink-OR-drive Fest 
im Club Cueva statt. Großer Dank für 
den gelungenen Abend gilt neben 
den Bands allen SponsorInnen, dem 
Club Cueva- und dem Organisations-
team vor Ort, sowie allen Gästen, die 
zeigten, dass eine gute Stimmung 
und ein sicheres Nachhausekommen 

kein Widerspruch sind! Für eine si-
chere Heimfahrt sorgten das Team 
vom Naturparktaxi, der Nachtbus 
sowie verantwortungsbewusste Au-
tofahrerInnen.

Auch in der aktuellen Glühwein und 
Punschzeit gilt es sich für eine der 
zwei Optionen, „Auto lenken“ ODER 
„Alkohol trinken“ zu entscheiden! 
Die schweren Alkoholunfälle der ver-

gangenen Monate zeigen, dass diese 
leider immer noch viel zu oft passie-
ren und es Initiativen wie drink-OR-
drive zur Bewusstseinsbildung weiter 
dringend braucht. Ein Beitrag dazu ist 
unter anderem, der alljährliche Ta-
schenkalender, der ab sofort wieder 
im Umlauf ist. Das Team von drink-
OR-drive wünscht allen ein gutes, 
unfallfreies Neues Jahr!

drink-OR-drive Aktion: „Sicher nach Hause“

CaRouSeL48 Sight und Organisationsteam
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Das im Jahre 1990 von Andreas 
Schmoll renovierte Marterl am 
Brunnsteig (einige hundert Meter 
nach dem Wetterkreuz, Richtung 
Traibach) ist in die Jahre gekommen 
und durch die Witterung unansehn-
lich geworden. Helmut Schwaiger 
ist es gelungen das darin enthaltene 
Bild,  welches „Marias Lebensweg“ 
zeigt -und von Sr. Gudrun Weichber-
ger in ihrem Buch „Spurensuche“ 
beschrieben ist - zu erneuern und 
im Namen der Ortseinsatzstelle der 
Steirischen Berg- und Naturwacht 
wieder (wetterfest) herzustellen. Mit 
Hilfe seiner Gattin Maria wurde es am 
ursprünglichen Ort  montiert. Der ge-
naue Aufstellungsort ist in den ein-
schlägigen Wanderkarten zu finden. 

Das neue Bild wurde von unserem 
Pfarrer Mag. David Schwingenschuh 
bei einer Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Langenwang gesegnet. Es ist ausge-

zeichnet gelungen, es lädt wieder 
zum nachdenklichen verweilen, zu 
einer Andacht ein.

Steirische Berg- und Naturwacht, Ortseinsatzstelle Langenwang

Langenwanger Berg- und Naturwächter vorm Marterl

Anfang Juli besuchten die Langen-
wanger Bäuerinnen bei einem Aus-
flug die Landeshauptstadt Graz. Nach 
einer bequemen An- und Heimreise 
mit dem Zug wurde als erstes das 
Schloss Eggenberg besucht, wo eine 
sehr interessante Führung durch die 
Prunkräume gemacht wurde. Nach 
einem gemütlichen Mittagessen ging 
es weiter in das Volkskundemuseum, 
wo unter anderem die aktuelle Aber-
glaube-Ausstellung zu besichtigen 
an. Obwohl es an diesem Tag immer 

wieder regnete, wurde am Grazer 
Schlossberg spaziert und beendete 

beim Kaffee im „Sacher“ den Grazer 
Ausflug.

Bäuerinnen 

Besuch am Schlossberg

Grossartige Leistungen zeigten 
heuer die 2 Fahrer aus dem Racing-
team-ZKW, die mit ihren schnellen 
„Boliden“ auf östereichischen und 
diversen ausländischen Bergen mit 
top Zeiten hinauf bretterten. 

Markus Burghart erreichte in seiner 
stark besetzten Klasse (E1-2000ccm 
2WD) den erfolgreichen 9. Gesam-
trang und konnte seinen Platz vom 
Vorjahr erfolgreich verteidigen. Wer-
ner Karl konnte sich hingegen mit ei-

ner tollen Gesamtleistung in diesem 
Jahr auf den 3. Platz in seiner Klasse 
(E1+2000ccm 4WD) verbessern und 
wurde durch seine Teilnahme an di-
versen internationalen Rennen sogar 
Österreichischer Vizestaatsmeister!

Nun wird die Winterpause genutzt, 
um Verbesserungen und Servicear-
beiten an den Autos durchzuführen, 
um nächste Saison wieder voll angrei-
fen zu können. Hiermit möchte sich 
das Team auch herzlich für die Un-

terstützung bei allen Sponsoren und 
Helfern herzlich bedanken. 

Racingteam ZKW

Werner Karl wurde österr. Vizestaatsmeister
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Am 28. September veranstaltete der 
BZV wieder seine  sogenannte „Blaue 
Fahrt“. Eine Schifffahrt rund um den 
Neusiedlersee, mit Start in Mörbisch 
stand am Programm. Zwischendurch 
wurde der Anker geworfen und Grill-
koteletts, burgenländischer Wein 
serviert und mit Musik verwöhnt. 
Anschließend ging es weiter bis nach 
Ungarn und wieder zurück nach Mör-
bisch. 

Am 4. Oktober lud die Steirische 
Imkerschule zur alljährlichen Honig-
prämierung. Heuer wurden drei Im-
ker aus Langenwang ausgezeichnet: 
DI(FH) Robert Hofbauer durfte sich 
bei der Preisverleihung über eine 
Goldmedaille in der Kategorie Wald/
Blütenhonig freuen, Imker Erhard 
Hofbauer erreichte mit der Sorte Ho-
nigtauhonig ebenfalls Gold. Karl Rinn-
hofer erhielt Gold für seinen Waldho-
nig und Silber für seinen Cremehonig. 
Wir gratulieren herzlich! 
Dass gleich drei Imker aus einem Ort 
für ihre Honigsorten ausgezeichnet 

werden, zeugt von guter Arbeit und 
bester Honigqualität seitens der 
Langenwanger Imkerschaft! Dies ist 
trotz verregnetem Sommer und der 
Varroamilbe, auch aufgrund der noch 
weitgehend intakten Natur in unserer 
Region möglich. 
Am 18. Oktober fand im Pfarrsaal 
Krieglach die Bezirksjahreshauptver-
sammlung des ehemaligen Bezirkes 
Mürzzuschlag mit neun Vereinen und 
80 TeilnehmerInnen statt, hervorra-

gend von der Krieglacher Obfrau Jo-
hanna Mayrhofer und ihrem Team 
organisiert.  
BZO Josef Zangl legte sein Amt nach 
langjähriger, erfolgreicher Tätigkeit 
nieder. Karl Rinnhofer wurde zum 
neuen Bezirksobmann gewählt –  
dies ist auch ein Beweis dafür, dass 
der BZV Langenwang einen hohen 
Stellenwert im Bezirk hat.

Bienenzuchtverein

Honigprämierung

Teilnehmer der Fahrt ins Blaue

Karl Rinnhofer (4.v.li.) ist neuer Bezirksobmann
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Unser Nachbarland Südtirol war 
heuer das Ziel für die Sommer-Reise. 

Durch das schöne, interessante 
Lesachtal und Maria Luggau wurde 
in Sexten das Quartier bezogen und 

es wurden schöne, sonnige Tage am 
Fuße der 3 Zinnen verbracht. 

Die Rundreise über die kleine Dolomi-
tenstraße ging zum Misurinasee, Cor-
tina d´Ampezzo und Pieve di Cadore, 

des Geburtsortes von Tizian und zu-
rück nach Sexten. Auch die Stiftskir-
che in Innichen hat begeistert. Die 
Heimfahrt führte bei herrlichstem 
Wetter über den Großglockner.

Steirischen Frauenbewegung, Ortsgruppe Langenwang

Die Strick- und Spinnrunde spazierte um den „Steirischen Bodensee“ im 
Ennstal 

Besuch der Ausstellung Ausstellung „Wald und Mensch“ im Schloß 
Trautenfels.

Die Zeit vergeht schnell, viel zu 
schnell, es neigt sich schon wieder 
einmal ein Jahr dem Ende zu. Ein 
Jahr das aus der Sicht der Ortsgruppe 
Langenwang des Steirischen Senio-
renbundes durchaus erfolgreich war. 
Konnten doch unter anderen zahlrei-
che Fahrten und Aktivitäten wie der 
Bunte Nachmittag im Pfarrsaal, die 
Frühlingsfahrt nach Oberwölz, der 
Bezirkswandertag in Langenwang, 
die Fahrt zum Pferschywirt, Minigol-
fen, die Herbstfahrt, ein Vortrag Jung 
und Alt, und nicht zu vergessen der 
monatliche Seniorentreff, jeden ers-

ten Dienstag im Monat im Pfarrheim 
und dies alles mit einer stattlichen 
Teilnehmerzahl, durchgeführt wer-
den. Im neuem Jahr 2015 wird der 
Seniorenbund selbstverständlich mit 
dem selben Elan 
die Mitglieder und 
die es werden wol-
len, in allen Belan-
gen unterstützen 
und ein abwechs-
lungsreiches und 
interessantes Pro-
gramm von Ausflü-
gen und sonstigen 

Aktivitäten durchführen. Wir wün-
schen allen Langenwangerinnen und 
Langenwanger viel Gesundheit und 
Freude, komm doch auch Du zu uns!

Steirischer Seniorenbund, Ortsgruppe Langenwang

Besuch des ORF Landesstudios Steiermark
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Vom 08.08. – 10.08. 2014 fand der 
3. traditionelle Pretuler Tarockma-
rathon im Pretulgraben beim Feiner 
Hans statt. 
Die Aufgabenstellung beim Tarock-
marathon war, dass zumindest ein 
Spieltisch mit vier Personen von 
Freitag, 08.00 Uhr bis Sonntag 17.00 
Uhr bespielt werden sollte. Dafür 
brauchte es motivierte SpielerInnen, 
welche die „Nachtschicht“ übernah-
men, die FrühaufsteherInnen um die 
NachtschichtlerInnen abzulösen und 
viele andere MitspielerInnen. 30 Per-
sonen im Alter zwischen 14 und 70 
Jahren nahmen daran teil. 
Gäste aus Spital am Sem-
mering waren auch dabei. 
Bespielt wurden teilweise 
bis zu vier Tischen, d.h. 
16 SpielerInnen spielten 
gleichzeitig. 
Letztendlich konnte eine 
Gesamtspielzeit von 81 1/8 
Stunden erspielt werden. 
Für Tarockkenner: Es wur-
den 21 Valat gespielt, der 

Mond 21 Mal gefangen und drei Mal 
wurde der Kaiserstich eingestochen. 
Anni Zink war mit einer Spielzeit 
von 26,5h Stunden am längsten am 
Spieltisch. Die Siegerehrung fand 
am Sonntag bei der SV Hütte im Pre-
tulgraben statt. Dort wurden Preise 
verlost, welche von der Firma Piat-
nik und der Firma Lagerquader – der 
neue Self-Storage Firma in Langen-
wang des Jungunternehmers Jonat-
han Feiner gesponserten wurden – 
Ein großes Dankeschön! 
Lustig wars, a Gaude wars - und viel-
leicht im nächsten Jahr wieder.

Pretuler Tarockmarathon 

Am Spieltisch: Elisabeth Feiner, Robert Zink, Hans Hesele und 
Hans Feiner

Nach dem vollen Erfolg im Früh-
jahr ist Martin Kosch (bekannt 
durch „ein Kosch für alle Fälle“ 
auf Radio-Grün-Weiss) wieder in 
Langenwang und stellt sein neues 
Programm „Wann ist ein Mann 
kein Mann“ vor.
Genießen Sie am Mittwoch,  
4. Februar 2015 einen unterhalt- 
samen Abend im Volkshaus 
Langenwang mit Beginn um 
19.30 Uhr.
Das Kulturreferat lädt herzlich ein.

Kabarett mit 
Martin Kosch
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Der Bezirk gewann zum 5.Mal in 
Folge die Landessommerpiele. Mit 
5 Medaillen war Kathrin Fladenhofer 
der große Star vom Wochenende. Die 
Burschen Martin Hofbauer und Chris-
tian Schöggl bezwangen alle anderen 
bei der Sautrogregatta und holten 
sich in der Stanz den Sieg. 
Weiters fuhren Andreas Hofbauer 
und Matthias Rinnhofer nach Rang 
2 beim Landesentscheid 2013, zum 
Bundesentscheid der Agrar- und Ge-
nussolympiade und schnitten mit 
dem 8.Rang sehr gut ab. 

 Somit ging es an einem Wochenende 
auf den Hochschwab. Das herrliche 
Wetter und somit der geniale Aus-
blick machte die Wanderung unver-
gesslich. 

Am letzten Ferienwochenende war 
die LJ bei der Mariazellwallfahrt Fit 
for Spirit dabei. Von der Lammeralm 
machten sich heuer 16 Mitglieder auf 
dem Weg, auch stiegen 7 weitere auf 
der Hohen Veitsch zu. Gemeinsam 
mit 250 Jugendlichen der LJ Steier-
mark wurde in Mariazell der anstren-
gende Marsch mit einer Jause und 
einem Erinnerungs T-Shirt belohnt. 

Langenwang war mit vielen Teams 
am Hofe Lippbauer vertreten und 
diese konnten mit ihrem Wissen in 
den Bereichen Land- und Forstwirt-
schaft und Ernährung punkten. 
Im Bezirk schafften es die Burschen 
Andi und Matthias auf den 2.Platz. 
Die Mädls Maria Schöggl und Anita 

holten sich vor Sandra und Julia 
Schützenhofer den 2. Platz in der 
Genussolympiade. Beim Landesent-
scheid in Silberberg schafften es alle 
unsere Teams unter die Top 10. Gra-
tulation. 
Bei der Landjugendhütte war auch ei-
niges los diesen Sommer. Nach dem 
Fußballmatch Alt gegen Jung, wo 
heuer überraschend die Jungen sieg-
ten, fand das Maibaumumschneiden 
statt. Aufgrund des Einsatzes im letz-
ten Jahr hatte die Ortsgruppe vom 
Bezirksvorstand eine Grillparty ge-
wonnen, welche Anfang August ge-
nüsslich bei tollem Wetter veranstal-
tet wurde. Ende Oktober fand auch 
noch das Sturm- und Maronifest 

statt. Die Burschen der Landjugend 
trugen wie immer die Krone, welche 
die Bäuerinnen dankenswerterweise 
banden. Die Mädls füllten Körbe mit 
Ernteerträgen und brachten diese 
beim Umgang zur Kirche. Die Messe 
wurde ebenfalls von der Landjugend 
mitgestaltet und auch die anschlie-
ßende Agape. Zusammen mit der Ge-
meinde war es wieder eine schöne 
Feier.
Mit der 65. Generalversammlung 
und dem anschließendem Herbst-
tanz ging ein Highlight im LJ Jahr am 
18.10. über die Bühne. Bei der Gene-
ralversammlung bekamen Christian 
Schöggl und Michael Fladenhofer das 
Silberne Leistungsabzeichen für ihren 
Einsatz. Nach 2 Jahren als Leiterin-
stellv. wurde Daniela Hofbauer aus 
dem Bezirksvorstand verabschiedet. 
Doch werden heuer Michael Fla-
denhofer, Sophie Hofbauer, Sylvia 
Primec und Anita Hochreiter Lan-
genwang auch weiterhin vertreten. 
Der anschließende Herbsttanz lockte 
wieder viele Besucher, die bis in die 
Morgenstunden anhielten. 

Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Die Langenwanger bei der Agrar- und Genussolympiade Fit for Spirit

Herbsttanz

Wanderung auf den Hochschwab
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Die Sommerzeit gehört den Kindern 
und Jugendlichen zum Reisen, For-
schen, Freundschaften schließen und 
Abenteuer erleben! Die Sommerlager 
sind die Höhepunkte im Pfadfinder-
jahr. Das ALLES ist nur durch ehren-
amtliche Arbeit möglich.

Wichtel- und Wölflingslager 
in Fürstenfeld
Im Juli verbrachten 24 Wichtel und 
Wölflinge mit 8 BetreuerInnen – Ve-
rena Grill, Thomas Windhaber, Anna 
Wagner, Rebecca und Kathi Shickle, 
Krisi Wurzwallner, Michi Paar und 
Christoph Lechner sowie der super 
Köchin Roswitha - tolle Tage in Fürs-
tenfeld. Viele lustige Ausflüge ins 
Freibad – das größte Österreichs – 
das Rutschen auf der große Plane – 
lustige Spiele – die Lagerolympiade 
sowie die Überstellungsfeier von 
einigen Wichtel und Wölflingen zu 
den Guides und Späher Pfadfindern 
durften natürlich nicht fehlen. Es war 
eine gelungene Woche, alle hatten 
sehr viel Spaß und freuen sich schon 
auf nächstes Jahr.

Korfu – Griechenland
Pünktlich zu Ferienbeginn am Frei-
tag begann für die Späher, Guides, 
Explorer, Caravelles, Rover und Ran-
ger PfadfinderInnen die Reise mit 
einem modernen Autobus der Fa. 
Tieber nach Korfu. Mit einer großen 
Fähre von Triest nach Igoumenitsa 
in Griechenland und von dort mit ei-
ner weiteren Fähre nach Korfu. Nach 
einer abenteuerlichen Anfahrt (die 

Straßen können oft sehr schmal sein) 
konnte der Lagerplatz in der Nähe 
der Ortschaft Ag. Mattheos, an der 
Westküste, am Sonntag erreicht wer-
den. Ein schattiger Lagerplatz unter 
großen Olivenbäumen – nur für die 
Langenwanger Pfadfinder, 3 Minuten 
zum herrlichsten Sandstrand. Schnell 
waren die Zelte, Küche und Duschen 
aufgebaut und die Ferien konnten 
beginnen. Ausfüge in die Hauptstadt 
Kerkyra, in die Ortschaft Moraitika, 
die vorgelagerte Pfadfinderinsel Vi-
dos, ergänzte das Programm im La-
ger. Sommer, Sonne, gutes Essen, 
tolle Kameradschaft, es hat an nichts 
gefehlt. Sehr, sehr viele freundliche 
Leute und Pfadfinderfreunde aus 
Moraitika auf Korfu konnten kennen 
gelernt werden. Die gr. Pfadfinder ka-
men zweimal zu Besuch und kochten 
gleich griechisch für die Pfadfinder. 
Besonders hilfreich für uns war Harri, 
der Grieche aus Krieglach, der mit auf 
Sommerlager war und uns bestens 
unterstützt hat.
Alle Teilnehmer kamen begeistert 
von der tollen Stimmung im Lager, 
den netten Menschen, dem herrli-

chen Land  und 
wohlauf wieder in 
Langenwang an.
Die verantwortli-
che Lagerleitung: 
Sepp Windha-
ber, Verena Grill, 
Robert Ganster, Thomas Windha-
ber, Anna Wagner, Rebecca Shickle, 
Andreas Schnur und Michael Hof-
bauer.
Die wöchentlichen Heimstunden 
für Buben und Mädchen ab 6 Jahren 
bieten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Altersgruppen bestens 
abgestimmt und natürlich können 
alle Buben und Mädchen mitmachen.
Info: GFM Sepp Windhaber 0664 
9373662, GF Verena Grill 0664 
5363953, die Homepage oder auf Fa-
cebook. 
Die Späher Pfadfinder und Guides 
Pfadfinderinnen besuchten die Rot 
Kreuz Dienststelle in Mürzzuschlag. 
Die Wichtel und Wölflingen dürften 
das Polizeikommando Mürzzuschlag 
besichtigen. 
Im September ist die Gruppenfüh-
rung und der Vorstand der Pfadfin-

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Bei der Polizei in Mürzzuschlag Wichtel und Wölflinge in Fürstenfeld

Die Langenwanger auf Korfu
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dergruppe neu gewählt worden: 
Gruppenführer: Sepp Windhaber, GF 
Stellvertr. Thomas Windhaber und 
Berhard Wagner
Gruppenführerin: Verena Grill, GF 
Stellvertr. Anna Wagner und Rebecca 

Shickle Vereinsvorstand:  Obm Sepp 
Windhaber, Stellvertr. Arnold Stei-
ner und Walter Gössweiner, Kassier 
Eva Kogler, Stellvertr. Michael Leit-
ner, Schriftführer Andreas Schütky, 
Stellvertr. Dietmar Gamsjäger, GF 

Stellvertr. Thomas Windhaber, GF 
Verena Grill, Elternrat Otto Wurzwall-
ner, Silvia Galler-Shickle und Andreas 
Schnur.

Das beim Frühschoppen der „Pfad-
findergilde“ Langenwang erwirtschaf-
tete Geld bedeutete einen „schö-
nen“ Zuschuss für die Renovierung 
der Seehütten in Rust. Nachdem im 
Vorjahr das Plateau in Eigenregie ge-
neralsaniert wurde, erfolgte im heu-
rigen Jahr der Austausch der Fenster 
und Türen und die Erneuerung der 
Fassade.

Neusiedlerseeclub der Pfadfinder Langenwang 

Die Seehütten am Neusiedlersee

Die Weißwurstköche Michi und Gernot

Klänge von Danzer, Fendrich und Co 
konnte man am 4. Juli im Rathauspark 
hören, wo „Mir Söwa“ dem Publikum 
richtig einheizte. Bei tollem Wetter 
und super Stimmung, war der erste 
„Austro-Pop Abend“ ein voller Er-
folg, der im nächsten Jahr bestimmt 

wiederholt wird. Beim diesjährigen 
Marktfest war die JVP gleich doppelt 
vertreten. Beim Weißwurststand vor 
dem Volkshaus war für Speis und 
Trank bestens gesorgt und am Abend 
stieg die bereits allseits bekannte und 
beliebte Marktparty im Cueva mit 
„Millions Of Dreads“.

Eine Delegation der 
Partnergemeinde 
Nittendorf besuchte 
Langenwang von 
26.-28. September. 
Diesen Anlass nützte 
die JVP, um Freund-
schaften zu pflegen 
und Erfahrungen 
mit Mitgliedern der 
„Jungen Union“ 

auszutauschen. Die „Junge Union“ 
ist die politische Jugendorganisation 
der CSU und hat viele Gemeinsamkei-
ten mit der Jungen ÖVP. Von 10. -12.  
Oktober  fand die Bezirksbildungs-
reise nach Prag statt. Auch heuer war 
die Ortsgruppe Langenwang wieder 
sehr stark vertreten. 

Junge VP Langenwang 

Bgm. Rudolf Hofbauer und JVP Ortsobfrau Nina Rinnhofer mit JU-Chef 
Florian Hoheisel und 1. Bgm. Helmut Sammüller 

Die Pfadfindergilde unter Obmann 
Günter Kogler veranstaltet viele 
„Events“ im Laufe des Jahres.
Bei der Gildenabschlussfeier wurde 
Kassier Gerhard Fink für die 50 Jäh-
rige Tätigkeit als Kassier der Pfadfin-
dergilde Langenwang mit dem golde-
nen Weberknoten ausgezeichnet.

Pfadfindergilde

(v.li.n.re.) Angela Leitner, Arnold Steiner, Gerhard Fink, Günter Kogler und Erika Leitner.
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Was morgen in der Welt passiert, 
hängt davon ab, 
was wir heute für unsere Kinder tun!

In diesem Sinne ist der Elternverein 
der NMS/HS Langenwang auch im 
heurigen Schuljahr wieder bemüht, 
ein Bindeglied zwischen unseren Kin-
dern, LehrerInnen, Schulleitung und 
Eltern zu sein und offene Ohren zu 
haben für alle Anliegen, die an ihn 
herangetragen werden. Eine Aufgabe 
des Elternvereins ist es, Schulpro-
jekte und Veranstaltungen finanziell 
zu unterstützen und Unterrichtsmit-
tel anzukaufen, die von öffentlicher 
Hand nicht bezahlt werden können. 
So konnten im vergangenen Schuljahr 

unter anderem ein bei den Kindern 
sehr beliebter Tischfußballtisch, ein 
wichtiges Softwareprogramm für die 
PCs, eine Soundmaschine und Was-
sergläser für die Schulküche gekauft 
werden. Außerdem wird heuer eine 
Vakuumpumpe finanziert, mit der 
man im Physikunterricht tolle Experi-
mente zeigen kann. Damit der Eltern-
verein auch in diesem Jahr Wünsche 
erfüllen kann, wird er in Zusammen-
arbeit mit Eltern, LehrerInnen, Schü-
lerinnen und Schülern wieder beim 
Langenwanger Adventmarkt vertre-
ten sein. Der Elternverein freut sich 
schon jetzt auf zahlreiche Unterstüt-
zung beim Backen, Basteln und Ver-
kaufen und natürlich auf zahlreichen 

Besuch beim Stand. Rückblick: Zum 
Auftakt des neuen Schuljahres gab es 
vom Elternverein am ersten Schultag 
in der NMS Langenwang für alle eine 
gesunde Jause.

Elternverein der NMS Langenwang

Gesunde Äpfel

Die RFJ Ortsgruppe konnte auch 
beim 3. Langenwanger Marktfest 
am 30. und 31. August 2014 trotz 
strömenden Regens ihren bewähr-
ten Cocktailstand erfolgreich bewir-
ten. „Unabhängig von den widrigen 
Wetterverhältnissen, fanden sich 
hunderte Besucher und Gäste bei 
den zahlreichen Marktständen ein 
- das zeigt von einem enormen Ge-
meinschaftssinn“, so Ortsobmann 
Alexander Scheickl. Besonders stolz 
ist Scheickl auf sein Team, welches 
das ganze Wochenende exzellente 
Arbeit geleistet hat. Die Ortsgruppe 
freute sich auch  über den Besuch der 

Ehrengäste Nationalratsabgeordnete 
Petra Steger und Klubobmann Land-
tagsabgeordneter Hannes Ames-
bauer.
 
Ein weiterer zentraler Höhepunkt der 
Vereinsaktivitäten war die Teilnahme 
der Ortsgruppe Langenwang an der 
Herbstklausur des RFJ Steiermark. Im 
Rahmen dieser Klausur wurden ne-
ben dem traditionellen Rhetorikse-
minar auch Arbeitskreise zu den The-
men steirisches Gemeinderecht und 
Hochschulpolitik angeboten. Eine 
weitere Seminargruppe befasste sich 
mit dem landespolitischen Jugend-

programm der FPÖ Steiermark für 
die bevorstehende Landtagswahl. „ 
Es ist ein Zeichen der Wertschätzung 
gegenüber der Jugend, dass wir  am 
Programm der FPÖ mitarbeiten dür-
fen“, so RFJ-Vorstandsmitglied Oliver 
Brunnhofer, der aktiv in dieser Semi-
nargruppe mitgewirkt hat. 

In den nächsten Monaten wird der 
RFJ Langenwang auch seinen fünften 
Ortsjugendtag abhalten. Im Zuge die-
ser Veranstaltung werden die perso-
nellen Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft der Ortsgruppe gestellt.

RFJ Langenwang

Cocktailstand beim Marktfest
Landesrat Dr. Gerhard Kurzmann als Ehrengast 
bei der Herbstklausur
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Bei herrlichen Sommerwetter fand 
im Juli die Almfahrt auf die „Hohe 
Veitsch“ statt. Vom Parkplatz 
schwärmten die Wanderer in alle 
Richtungen aus. Die Möglichkeiten 
waren groß, es war sicher für JEDEN 
etwas dabei: Das Meranhaus, Schal-
ler und Rotsohlalm sowie der gemüt-
lichen Rundwanderweg zur Halter-
hütte. Den Abschluss dieses schönen 
gelungenen Almtages bildete noch 
die Einkehr in der „Pflanzlhütte“ zu 
einer wohl verdienten kräftigen Stär-
kung. 
Als Dankeschön für die freiwillige 
Arbeit das ganze Jahr hindurch wa-
ren alle Mitarbeiter und Funktionäre 
zu einem Ausflug verbunden mit 
einem Mittagessen eingeladen. Am 
Vormittag war eine Besichtigung des 
„Südbahn Museums in Mürzzuschlag 
vorgesehen. Nach einer interessan-
ten Führung durch alle Schauräume 
wurde die Geschichte der Semmerin-

geisenbahn, die ja ein Weltkulturerbe 
ist, erklärt. Zum Abschluss ging es ins 
Cafe So-Wie-So.
Organisiert von Fritz Schöggl traf sich 
eine Gruppe Radfahrer beim Billa 
zu einem Ausflug nach Krieglach. 
Die Route: Billa – entlang R5 – Frei-
zeitzentrum – Rittis - Sportplatz 
Krieglach - Richtung Schloss Feistritz 
– zur Eishütte der Schärfenberger. In 
der Eishütte war schon  eine zünftige 
Stärkung für alle 24 Teilnehmer vor-
bereitet. Ein Lob gebührt Brunni Win-
kelmayer und ihren Helfern für die 
gute Bewirtung, ebenso danken wir 
Obmann Adi Balber für die gespen-
dete „Runde“. 
Der heurige OG-Urlaub in Pertisau 
am Achensee war für 44 Mitglieder 
des Vereines wieder ein tolles Erleb-
nis. Eine Fahrt mit der Gondelbahn 
auf den Karwendel sowie eine wun-
derbare Schifffahrt am Achensee 
standen am Programm. Eine Wan-

derung auf die „Gamai und Falzthur-
nalm“ wurde ebenfalls unternom-
men. Der Ausflug zum Ahornboden 
mit Rückfahrt übern Tegernsee war 
für alle ein besonderes Erlebnis. Das 
Programm fand bei allen Mitreisen-
den große Zustimmung, da die Mit-
gereisten auch Glück mit dem Wetter 
hatten, war es umso schöner.

Am 1.Oktober fand mit 85 Perso-
nen die „Fahrt ins Blaue“ statt .Das 
Ziel war der Gasthof Diewald in der 
Nähe von Gloggnitz. Auf der Hinfahrt 
wurde bei der Schokofabrik Lindt & 
Sprüngli zu einem Einkauf angehal-
ten. Als Dankeschön an die Mitglieder 
lud die Ortsgruppe beim „Diewald“ 
alle Teilnehmer auf ein Mittagessen 
ein. Ein Lob gebührt der Vorsitzenden 
Ursula Mattausch sowie Ihren Reise-
ausschuss für die Organisation und 
Durchführung der Aktivitäten im bald 
abgelaufenen Jahr.

Pensionistenverband Langenwang

Radausflug Urlaub in Tirol
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Anita Hochreiter hat nicht nur ihre 
Lehre zur pharmazeutisch-kaufmän-
nischen Assistentin mit ausgezeich-
netem Erfolg abgeschlossen, sondern 
auch bei Lehrlingswettbewerben 
groß aufgezeigt. Nach dem Sieg im 

steiermarkweiten Bewerb, konnte 
sie auch beim österreichischen Lehr-
lingswettbewerb einen Stockerlplatz 
erreichen und wurde Dritte!
Neben der Lehre wird übrigens flei-
ßig für die Matura gelernt. Zu guter 
Letzt konnte Anita ihren Horizont 
bei einem Auslandspraktikum in ei-
ner irischen Apotheke über unsere 
Grenzen hinaus erweitern. Aufgrund 
der hervorragenden Leistungen er-
hielt sie im November in Graz den 
Julius-Raab-Lehrlingspreis durch den 
Präsidenten der Wirtschaftskammer 
Steiermark.

Mit Ende Oktober hat auch Mag. 
Alexandra Hirn ihr Aspirantenjahr, 
ein praktisches Ausbildungsjahr in 
der Apotheke nach dem Pharmazi-

e s t u d i u m , 
mit einer Ab- 
schlussprü-
fung erfolg-
reich been-
det. Leider 
hat sie unser 
Team inzwi-
schen ver-
lassen und 
wir wünschen 
ihr für den weiteren Berufsweg alles 
Gute!
Als Apotheker möchte ich mich beim 
gesamten Team für den Eifer bei 
Aus- und Weiterbildung bedanken. 
So kann die Qualität der Beratung 
in der Apotheke weiterhin gesichert 
werden.

Mag. Gernot Majeron

Andreas-Apotheke: Erfolgreiche Ausbildung

Anita Hochreiter

Mag. Alexandra Hirn

Bereits zum 12. Mal verleiht die Brau 
Union die „Bierkrone“ - Österreichs 
bedeutendste Bier Auszeichnung. 
In der Steiermark sicherte sich das  
„Cafe-Restaurant Krainer“ den be-
gehrten Preis.
Neun Gastronomen – einer pro 
Bundesland – dürfen sich über die 
begehrte Bierkrone freuen. Die 
Auszeichnung wird an jene einheimi-
schen Betriebe verliehen, welche sich 
in besonderem Maße für „Bierkultur“ 
und die „typisch österreichische Kü-
che“ einsetzen.  
Gemeinsam mit dem renommierten 
Gourmet-Guide Gault Millau nomi-
niert die Brau Union Österreich je ein 
Restaurant pro Bundesland für seine 
vollendete Pflege der Bierkultur. Die 
nächste Bierkrone 2014 – nach be-
reits sechs anderen Bundesländern – 
wurde in der Steiermark im heurigen 
Jahr an das „Krainer“ in Langenwang 
unter der Leitung von Hermann Krai-
ner übergeben. Von der Biervielfalt 
vor Ort konnte sich auch Brau Union 
Generaldirektor Dr. Markus Liebl 
überzeugen, der die Auszeichnung 

persönlich überreichte: „Mir ist es 
ein ganz besonderes Anliegen, dass 
Biergenuss auch mit der richtigen 
Bierkultur in Verbindung gebracht 
wird. Es freut mich, dass das ‚Krai-
ner‘ in der Region als Paradebeispiel 
gilt. „Mit der Bierkrone kommen wir 
unserem Ziel, Österreich zum Land 
mit der besten Bierkultur in Europa 
zu machen, ein großes Stück näher.“ 
Die Kriterien für die Auswahl der 
Preisträger beziehen sich auf die Viel-
falt des Bierangebotes in den Gast-
ronomiebetrieben, auf die Beratung 

des Gastes über Bier als Speisebe-
gleiter sowie auf eine ansprechende 
Präsentation im passenden Glas. Dass 
Bier mehr als ein Durstlöscher ist, 
entdecken auch immer mehr Gast-
ronomen, indem sie zu bestimmten 
Gerichten ausgesuchte Bierspezia-
litäten anbieten. Die Kombination 
von Bierkultur und der typisch ös-
terreichischen Küche ist den ausge-
zeichneten Gastronomiebetrieben in 
besonderem Ausmaß gelungen, wes-
halb sie sich über die Bierkrone 2014 
freuen dürfen.

Bierkrone Steiermark geht nach Langenwang

Vzbgm. Franz Reithofer, Verkaufsdir. Richard Lorenzoni, Astrid und Andreas Krainer, Brauunion 
Generaldir. Markus Liebl, Rita und Hermann Krainer und Bgm. Rudolf Hofbauer.
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LEISTBARES EIGENTUM –
Schlüsselfertige Doppel- & Reihenhäuser von KOHLBACHER!

KOHLBACHER errichtet in
Langenwang auf der Binderwiese 
exklusive Doppel- und Reihen-
häuser – zentrumsnah, schlüssel-
fertig zum Fixpreis und Fixtermin!

Die Häuser mit gut durchdachten 
Grundrissen  werden mit einer 
Wohnnutzfläche von 98, 113  bzw. 
120 m² ein neues Zuhause zum 
Wohlfühlen, mit reichlich Platz für 
die ganze Familie bieten. Zusätz-
lich werden die Häuser voll unter-
kellert (ca. 60m²). 

Aus einem großen Sortiment an 
Böden, Türen, Fliesen, Sanitär-
gegenständen ... können die
Eigentümer selbst die schlüssel-
fertige Ausstattung – die im
Fixpreis bereits inkludiert ist – 
wählen. Auch Wände und Instal-
lationen werden im Rahmen des 
Möglichen an die Kundenwünsche 
angepasst. Außerdem sind die 
Aufschließungs- und Anschluss-
kosten ebenfalls bereits im Fix-
preis enthalten.

Doppelcarport, Terrasse und ein 
eigener Garten, Balkon sowie eine 
eigene Solaranlage runden das 
neue Zuhause ab. 

KOHLBACHER ist ein Familien-
unternehmen mit 350 bestens 
ausgebildeten Mitarbeitern. 12 
Gewerbescheine und 22 unter-
schiedliche Sparten ermöglichen 
von der Grundstückssuche über 
sämtliche Erdbau- und Hand-
werkstätigkeiten bis hin zur Über-
gabe – und darüber hinaus –  al-
les selbst umzusetzen. Dadurch 
entstehen für die künftigen Eigen-
tümer wesentliche Vorteile: 

	Fixpreis und Fixtermin  sind
 garantiert, da KOHLBACHER
 alles selbst macht! 

	KOHLBACHER baut immer 
 schlüsselfertig, d.h. beim Einzug
 fehlen nur mehr die Möbel!

	Durch den direkten Verkauf fällt 
 keine Maklergebühr an!

Symbolbild

Symbolbild

Gerne können Sie sich schon jetzt 
für die KOHLBACHER-Häuser in 
Langenwang vormerken lassen!

KOHLBACHER GmbH
Schwöbing 81-83
8665 Langenwang

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at



52 53

GEMEINDEMATRIKEN GEMEINDEMATRIKEN

Ehrungen
75 Jahre

Katharina Berger,
	 Grazer Straße 59
Josef Putz,
	 Hönigsberg 20
Margareta Pretterhofer,
	 Siglstraße 5a
Anna Rossegger,
	 Feistritzberg 58
August Schütter,
	 Weberweg 3
Johann Berger,
	 Pichlwanger Gasse 3
Adolf Willenshofer,
	 Feldgasse 3
Franz Windhaber,
	 Gutenbrunnstraße 29
Karl Knollmüller,
	 Schwöbing 6
Theresia Elmer,
	 Ottokar-Kernstock-Str. 4
Ferdinand Voit,
	 Hochweg 12
Josef Kranawetter,
	 Raingasse 8
Karl Sonnbichler,
	 Schwöbing 63
Christine Kogler,
	 Sonnengasse 4
Elisabeth Langof,
	 Grazer Straße 64b
Karl Pretterhofer,	
	 Straßäckergasse 3
Huberta Völgyi,
	 Grüne Gasse 4
Elfriede Pusterhofer
	 Schwöbing 38a

80 Jahre

Rosalinde Kainrath,
	 Siglstraße 5a
Leopold Rados,
	 Kinogasse 9
Gunthilde Kogler, 
	 Bahnhofstraße 10

Othmar Filzmoser, 
	 Erzherzog-Johann-Str. 2
Johann Leimberger,
	 Siglstraße 5a
Johann Thenhalter, 
	 Lechen 47

85 Jahre

August Ochnitzberger,
	 Siglstraße 5b
Karl Schützenhofer,
	 Pretul 5
Elisabeth Rosenbichler, 
	 Hönigsberg 3
Maria Schütter,
	 Hönigsberg 18
Franz Rinnhofer,
	 Bergstraße 4
Hermine de Menech, 
	 Lindenstraße 2
Elisabeth Leitner, 
	 Pretul 14

90 Jahre

Maria Rohrhofer, 
	 Pretulstraße 76
Anna Habacher,
	 Schwöbing 16
Friedrich Krumphals,
	 Mitterberg 5
Sylvia Pink,
	 Siglstraße 35
Johann Schneeberger, 
	 Feistritzberg 34
Eduard Schwarz, 
	 Roseggerstraße 1

91 Jahre

Walter Schmied,
	 Loosstraße 2

93 Jahre

Karl Lappat, 
	 Loosstraße 13

95 Jahre

Josef Hirschler,
	 Mitterberg 21
Josefa Seyfried,
	 Grazer Straße 22

98 Jahre

Maria Seidinger, 
	 Wiener Straße 15a
Karoline Kohlbacher,
	 Hönigsberg 2

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Stefan und Brunhilde 
Winkelmayer, 
	 Johannesstraße 2

Franz und Anna Rossegger, 
	 Feistritzberg 58

Anton und Christine Froihofer 
	 Hofwiesengasse 21
 

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)

Heinrich und Maria Rogetzer,  
	 Feistritzberg 11
 

Eiserne Hochzeit 
(65 Jahre)

Josef und Hildegard Lichtenegger,
	 Bahnhofstraße 18

Josef und Hermine Zwerschitz,  
	 Pichlwanger Gasse 47

Geburtstagsjubilare
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Anna Habacher, 90 Jahre Friedrich Krumphals, 90 Jahre

Sylvia Pink, 90 Jahre Maria Rohrhofer, 90 Jahre

Walter Schmied, 91 Jahre Adelheid Kohlross, 93 Jahre

Karl Lappat, 93 Jahre Josef Hirschler, 95 Jahre

Josefa Seyfried, 95 Jahre Maria Seidinger, 98 Jahre Karoline Kohlbacher, 98 Jahre

Geburtstagsjubilare
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Hochzeitsjubilare

Josef und Hermine Zwerschitz, Steinerne Hochzeit

Anton und Christine Froihofer, Goldene Hochzeit

Franz und Anna Rosegger, Goldene Hochzeit

Stefan und Brunhilde Winkelmayer, Goldene Hochzeit

Josef und Hildegard Lichtenegger, Eiserne Hochzeit

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!



54 55

GEMEINDEMATRIKEN GEMEINDEMATRIKEN

Sterbefälle

Geburten
Magalie Willingshofer, Hochschloßstraße 8
Jonas Thurner, Feistritzberg 49
Lara Tesch, Schögglstraße 14
Lauresa Komoni, Wiener Straße 27
Lukas Knollmüller, Grüne Gasse 4
Nino Kainradl, Hofwiesengasse 4
Theo Kretschmann, Hochschloßstraße 13
Florian Toppler, Gartengasse 8a
Lukas Perauer, Grüne Gasse 30
Justin Sikora, Grazer Straße 17
Oskar Pink, Siglstraße 22
Salim Marksteiner, Hönigsberg 24
Hanna Edelbrunner, Grüne Gasse 32
Linda Schiller, Loosstraße 3

Juni 2014:
Martin Riegler & Bettina Posch, beide Langenwang
Thomas Riegler & Maria Holzer-Rosenmayer, beide Langenwang
Dr. med. univ. Roland Hutter & Mag. (FH) Katrin Scheikl, beide Krieglach 

August 2014:
Dipl. Ing. (FH) Martin Hammer & Mag. (FH) Feiner Marianne, 
beide Langenwang
Aaron Oeller & Sonja Sommer, beide Langenwang
Andreas Kirchberger & Sandra Grabner, beide Langenwang

September 2014:
Ing. Hannes Ehrnhöfer & Isabella Hirschler, beide Krieglach
Karl Perner & Gerlinde Hirschegger, beide Langenwang

Hubert Zelinka, Wiener Straße 20			   77 Jahre
Melanie Thenhalter, zul. Pflegeheim Bruck/Mur	 91 Jahre
Daniel Vogel, Grazer Straße 53			   26 Jahre
Rudolf Pilsl, 2371 Hinterbrühl			   77 Jahre
Stephanie Klupazek, Gutenbrunnstraße 20		  88 Jahre
Helene Danzer, Mühlgasse 3			   84 Jahre
Johann Winter, zul. Pflegeheim Mürzzuschlag	 80 Jahre
Hermine Ochnitzberger, Siglstraße 5b		  82 Jahre
Josefa Reisinger, Hohenwangstraße 47		  99 Jahre
Anna Hütter, Siglstraße 11b			   85 Jahre
Stefan Veitschegger, Siglstraße 5d			   45 Jahre
Karl Putzgruber, Schwöbing 48			   55 Jahre
Josefa Handler, Hofwiesengasse 6			   61 Jahre
Erich Gruber, Grazer Straße 39			   61 Jahre
Hermine Rinnhofer, zul. Pflegeheim Kindberg	 84 Jahre

Eheschließungen
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P R I V A T

Siglstraße 33a, 8665 Langenwang

- Vollkeller
- Doppelgarage

- sofort beziehbar
- 2014 saniert samt neuer Heizung

- Wohnfläche ca. 110 m² / Grund ca. 1.200 m²

D O P P E L H A U S H Ä L F T E

Z U  V E R K A U F E N

Kaufpreis: € 175.000,--
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Erna Knapp lud im Herbst ihre 
Stammgäste wieder zu einer Fahrt 
ein, diesmal war das Ziel ihre Heimat  
Sladki Vrh St. Egydi in Slowenien. 
75 Personen waren dabei, um in 2 
Bussen nach Weitersfeld bei Mureck 
zu fahren, mit der Murfähre nach Slo-
wenien überzusetzen und dann das 
ersehnte Ziel zu erreichen.
Dort ging es zum Jagdhaus, wo bei 
„Speis und Trank“ und den Klängen 
der „Stoabochler“ noch ausgiebig 
geplaudert und diskutiert  bzw. die 
wunderschöne Aussicht bei diesem 
herrlichen Tag genossen wurde.

Stammgästeausflug

Erna knapp lud ein – und „Sie alle“ waren dabei

Zum ersten Mal veranstaltete das 
Cafe „So-Wie-So“ in Langenwang ein 
Nagelstockturnier, bei dem „Chefin“ 
Gabi Schabereiter 15 Mannschaften 
begrüßen konnte, die um den Titel 
kämpften. Nach vielen spannenden 
Duellen setzte sich im Finale die 
„Heimmannschaft“ von Cafe „So-
Wie-So“ (Gottfried Schütter, Man-
fred Strassberger, Martin Tangl und 
Andreas Schneeberger) gegen den 
„SC Kirchenwirt“ durch und sicherte 
sich somit den Sieg. Den 3. Platz er-
reichte die Mannschaft von „Nord-
steirische 2“.

1. Nagelstockturnier ein Erfolg

Die Sieger (li.) mit dem Team vom Kirchenwirt (re. steh.), Gabi Schabereiter und der Nordsteirischen (hock.)

Unsere Partnergemeinde Nittendorf 
war Ende September 3 Tage zu Be-
such in Langenwang. Ein umfang-
reiches Programm erwartete Bgm. 
Helmuth Sammüller und seine „Mit-
gereisten“.
Angefangen von einem gemütlichen 
Abend beim Granitzbauer, bei ei-
ner Rundfahrt in Langenwang mit 
Besichtigung der Windräder auf der 
Pretul (Steinriegl), dem Besuch des 
Rüsthausfestes mit Herbstmarkt oder 
dem Besuch des Stiftes Neuberg – 
den „Nittendorfern“ wurde einiges 
geboten und sie fühlten sich sichtlich 
wohl in unserer Gemeinde.

Partnergemeinde zu Besuch

Gemeinschaftsfoto vor dem Rathaus in Langenwang
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Dorfwirtshaus: 10-Jahr Jubiläum

MV Langenwang bei „Aufsteirern“ 2014

Das Dorfwirtshaus in Langenwang 
war im Sommer Schauplatz eines gro-
ßen Spektakels. Hunderte Besucher 
waren gekommen, um mit „Chefin“ 
Petry Renate ihr 10-Jahr Jubiläum zu 
feiern.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten die „Langenwanger Blos“, 
die „Stieninger Buam“ und die „Jepp 
Sepp Gäng“. Großen Applaus ernte-
ten einige Akteure für ihre eigens ein-
studierten Gesangseinlagen.
Bei herrlichem Wetter wurden die 
Hungrigen und Durstigen natürlich 
bestens von Renate und ihrem Team 
bis tief in die Nacht versorgt. 

Zig-tausende Besucher waren heuer 
wieder „vornehmlich in Tracht“
nach Graz gepilgert, um beim heuri-
gen „Aufsteirern“ dabei zu sein.
Auf 14 Bühnen wurde gespielt und 
getanzt - Kulinarik , bäuerliche Spe-
zialitäten, Handwerk, Aussteller, ... - 
die gesamte Steiermark präsentierte 
sich bei diesem Volkskulturfest in der 
steirischen Landeshauptstadt.
Musikalisch umrahmt wurde die offi-
zielle Eröffnung auf dem Hauptplatz 
- die Bgm. Mag. Siegfried Nagl und LR 
Mag. Christopher Drexler vornahmen 
- vom Musikverein Langenwang mit 
Kapellmeister Richard Schmid.

12 Teams spielten beim 1. bezirkswei-
ten Beer-Pong-Turnier im Volkshaus 
Langenwang mit und wurden dabei 
von zahlreichen Fans unterstützt. 

Der Sieg ging an Christoph Watzek 
und Max Klopf, die den Titel nächstes 
Jahr verteidigen wollen. 

Die Stimmung war großartig - freut 
sich auch die Junge ÖVP Bruck-Mürz-
zuschlag als Veranstalter.

Beer-Pong Turnier

Petry Renate (vorne 4. v.l. steh.) mit ihrem Team und den musikalischen Gästen.

 (v.li.n.re.) Richard Schmid, MV-Obmann Josef Handler, Bgm. Siegfried Nagl, „Ski-As“ Hans Knauss 
und Vzbgm. Franz Reithofer.

Veranstalter und teilnehmende Mannschaften des Turniers im Volkshaus
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Zum nunmehr dritten Mal fand der 
traditionelle Bärenkogel-Kirtag statt. 
Zahlreiche Besucher aus Nah und 
Fern strömten auf den Bärenkogel, 
um im einzigartigen Ambiente auf 
1.200m ein Fest der besonderen 
Art zu erleben. Eröffnet wurde der 
frühherbstliche Kirtagssonntag mit 
einem Wortgottesdienst der Pfarre 
Hönigsberg. Musikalisch von der 
Böhler Werkskapelle untermalt, gab 
diese im Anschluss ein Platzkonzert 
auf der Festwiese. Am Nachmittag 
sorgten die Langenwanger Blos für 
beste Unterhaltung. Ebenfalls Teil 
des musikalischen Programms wa-
ren Alphornbläser sowie Soaten Ziach 
und die Tanzeinlagen des Heimat- & 
Trachtenvereins D’Bärnkogler. 

Die Aussteller boten an ihren Stän-
den tradtionelles Kunsthandwerk an, 
das von Gefilztem bis zu Gedrechsel-
tem reichte. Die Besucher konnten 
sich auch über ein breites Angebot 
an heimischen Speisen freuen: Sterz, 
über offenem Feuer zubereitet, Kitz-
gulasch von Küchenchefin Monika 

Mühlmann im Bärenkogelhaus kre-
denzt und  natürlich die süße Versu-
chung in Form von Lebkuchenherzen 
und Mehlspeisen aller Art. 
Geschickte aus jeder Altersklasse 
konnten sich beim Preisschießen des 
Schützenvereins Raika Langenwang 
messen.  

3. Traditioneller Bärenkogelkirtag

Der Bärenkogelkirtag mit Organisator Helmut Hammer (3. v. r.) war wieder ein voller Erfolg

Veranstaltungskalender
NOVEMBER	 2014
Donnerstag, 27.11.	 18.30 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Weinverkostung
Samstag, 29.11.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Stocksport-Eröffnungsturnier
Samstag, 29.11.	 17.00 Uhr	 Rathauspark	 Adventkranzsegnung
Samstag, 29.11.	 18.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Champagnerverkostung
Sonntag, 30.11.	 16.00 Uhr	 Pfötchenwelt 	 Fackelwanderung zur Hochschloßkapelle

DEZEMBER	 2014
Mittwoch, 03.12.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.12.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 04.12.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 05.12.	 16.00 Uhr	 Waaghütterl	 Rotzula, Nikolaus, Krampus
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Freitag, 05.12.	 17.30 Uhr	 Volkshausplatz	 Bartllauf
Samstag, 06.12.	 12.00 Uhr	 Volkshaus	 Eröffnung „Langenwang im Advent“
Samstag, 06.12.	 18.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Adventsingen
Sonntag, 07.12.	 08.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Imkermesse
Sonntag, 07.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Sonntag, 07.12.	 10.00 Uhr	 Pfarrheim	 Ambrosiusmarkt
Sonntag, 07.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Philatelietag der Post – Sondermarke Ruine Hohenwang
Montag, 08.12.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Ausstellung „Langenwang im Advent“
Freitag, 12.12.	 20.00 Uhr	 Cafe & Lounge Barletti	 Irische Weihnacht
Sonntag, 14.12.	 16.30 Uhr	 FF Langenwang	 Kinderfackelwanderung
Dienstag, 16.12.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 19.12.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorenweihnachtsfeier
Samstag, 20.12.	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Adventkonzert
Sonntag, 21.12.	 12.30 Uhr	 Gemeindeamt	 Abfahrt Christtagsfreudewanderung
Mittwoch, 24.12.	 15.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Kinderkrippenandacht
Mittwoch, 24.12.	 23.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Mette
Freitag, 26.12.	 11.30 Uhr	 Kirchengasse	 Pferdesegung
Dienstag, 30.12.	 14.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Lustiges Kinderfest
Dienstag, 30.12.	 17.00 Uhr	 Festwiese	 Vorsilvesterfeier mit Feuerwerk
Dienstag, 30.12.	 20.30 Uhr	 GH Seidinger	 Vorsilvesterparty

JÄNNER	 2015
Mittwoch, 07.01.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.01.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 08.01.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 09.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Samstag, 10.01.	 14.00 Uhr	 Dorfwirtshaus	 Preisschnapsen
Samstag, 10.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Sonntag, 11.01.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 LJ Theater
Dienstag, 20.01.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 24.01.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Stocksportturnier
Samstag, 31.01.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 Jägerball

FEBRUAR	 2015
Mittwoch, 04.02.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.02.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Mittwoch, 04.02.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Kabarett mit Martin Kosch
Donnerstag, 05.02.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 07.02.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Seniorenball
Samstag, 14.02.	 20.00 Uhr	 Turnhalle	 Gschnas
Sonntag, 15.02.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 Kinderball
Samstag, 21.02.	 07.30 Uhr	 Kunsteisanlage	 Gemeindepokalturnier
Freitag, 27.02.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorentag

MÄRZ	 2015
Mittwoch, 04.03.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.03.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 05.03.	 08.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Freitag, 06.03.	 18.30 Uhr	 Volkshaus	 Blumenschmucksiegerehrung
Samstag, 14.03.	 16.00 Uhr	 Volkshaus	 Festakt der FF Langenwang
Dienstag, 17.03.	 15.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Notariatssprechtag
Samstag, 21.03.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance
Sonntag, 22.03.	 07.30 Uhr	 Gemeinderatswahl
Sonntag, 22.03.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance
Samstag, 28.03.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 29.03.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert


